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E 6930

Freitag, 27.Juni
20:00 Uhr BENEFIZGALA der VOLKSMUSIK

Mit freundlicher Unterstützung von:

zugunsten des „ “
mit den Stars

Fördervereins krebskranker Kinder Freiburg e.V.

15,00 Vorverkauf / 17,00 Abendkasse
Ticket-Hotline: 07805-9189072

Eintritt: € €

Vorverkauf:

" “, die " ", und
& die Schwarzwaldmusikanten, und Schlagerstar „ “
bekannt aus Funk & TV

Hansy Vogt Stefan Polap
Nicki

Feldberger
Liane

Sonntag, 29.Juni
06:00 Uhr Wecken durch den Spielmannszug Bad Peterstal
08:15 Uhr Bürgermiliz Bad Peterstal u. Artilleriecorps Überlingen
08:30 Uhr Feierliches Hochamt, anschl. Prozession und Aufmarsch
11:00 Uhr mit dem Musikverein Rosswangen
14:00 Uhr der Bürgermiliz, des Artilleriecorps Überlingen und dem

Musikverein Rosswangen
15:00 Uhr mit der Milizkapelle, dem Spielmannszug u. der

Volkstanzgruppe
18:30 Uhr Peterstaler Familientreff
21:00 Uhr Ermittlung der Gewinner aus der Verlosung

KIRCHGANG

Frühschoppenkonzert
AUFMARSCH

Unterhaltung

Montag, 30.Juni
12:00 Uhr Bewirtung im Festzelt
14:30 Uhr - attraktive Preise zu gewinnen
19:00 Uhr Unterhaltungsmusik mit der Musik- u. Milizkapelle Bad Peterstal

anschl. Festausklang

Kinderfest

27.06.-30.06.201427.06.-30.06.2014Peter- u. PaulsfestPeter- u. Paulsfest

Großes Festzelt - Vergnügungspark - Mittagstisch - Gewinnspiel

Samstag, 28.Juni
20:00 Uhr mit DJ ManuelPartymusik

Bullriding-Champ: wer bleibt am längsten im Sattel?
Eintritt: 2,00 Abendkasse (incl. einem Los)€
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Anmeldungen bis spätestens Mittwoch denn 02.07.1402.07.14 bei

drk.bad.griesbachfunsoccer@web.dedrk.bad.griesbachfunsoccer@web.de oder TELEFON 07806/12099 mit demdrk.bad.griesbachfunsoccer@web.dedrk.bad.griesbachfunsoccer@web.de oder TELEF
Mannschaftsnamen

15€ Startgebühr

4 min. Spielzeit

Ab 16 Jahren

5 Spieler im Feld

Turnschuhe erforderlich

Trikots erwünscht

WO: Auf dem Festplatz gegenüber dem Kurhaus!!!

Gregor LinßenGregor LinßenGregor LinßenGregor Linßen

KOMMT UND SEHTKOMMT UND SEHTKOMMT UND SEHTKOMMT UND SEHT
- Lieder für lebendige LiturgieLieder für lebendige LiturgieLieder für lebendige LiturgieLieder für lebendige Liturgie ----

Samstag, 19. Juli 2014Samstag, 19. Juli 2014Samstag, 19. Juli 2014Samstag, 19. Juli 2014
18.45 Uhr18.45 Uhr18.45 Uhr18.45 Uhr

Gottesdienst in der Katholischen KircheGottesdienst in der Katholischen KircheGottesdienst in der Katholischen KircheGottesdienst in der Katholischen Kirche
St. Johannes Baptist in OppenauSt. Johannes Baptist in OppenauSt. Johannes Baptist in OppenauSt. Johannes Baptist in Oppenau

Aufführende:Aufführende:Aufführende:Aufführende:

Chor NovaCanticaChor NovaCanticaChor NovaCanticaChor NovaCantica
Solisten:Solisten:Solisten:Solisten:

Pfarrer Klaus KimmigPfarrer Klaus KimmigPfarrer Klaus KimmigPfarrer Klaus Kimmig
Sängerinnen und SängerSängerinnen und SängerSängerinnen und SängerSängerinnen und Sänger des Choresdes Choresdes Choresdes Chores

Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:
Birgit DollBirgit DollBirgit DollBirgit Doll

Blumenschmuckwettbewerb 2014
Bewertungskriterien
Bewertet wird in folgenden Kategorien
1. Privathäuser mit Fenster-/ Balkonbepflanzung und/oder

Blumenbeete
2. Hotels und Gasthöfe
3. Pensionen und Privatvermieter sowie Gewerbebetriebe
4. Bauernhöfe

Als Bewertungskriterien werden herangezogen
1. Pflanzenvielfalt und Pflanzenzusammenstellung
2. Allgemeinzustand: Sauberkeit und Pflege der Bepflanzung
3. Farbkombination
4. Gesamtbild (Proportion, passend zum Haus, Wirkung auf

das Ortsbild)

Mitmachen lohnt sich!
Das vielfältige Grün in Bad Peterstal-Griesbach trägt entschei-
dend mit zum Wohlbefinden bei – liebenswert und lebenswert
präsentiert sich unser Ort. Leisten Sie deshalb einen Beitrag
zur Verschönerung unserer Gemeinde und machen Sie mit
beim diesjährigen Blumenschmuckwettbewerb.

Bewertung und Prämierung
Der Blumenschmuck wird von einer unabhängigen Jury vor
Ort begutachtet und bewertet. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Der Besichtigungstermin wird von der Jury ohne
Vorankündigung festgelegt.

Preisverleihung
Zum Abschluss des Blumenschmuckwettbewerbs findet eine
Prämierung mit Preisverleihung statt. Hierzu wird gesondert
eingeladen.

Anmeldung zum
Blumenschmuckwettbewerb 2014

_________________________________________
Name

_________________________________________
Vorname

_________________________________________
Straße

_________________________________________
Ortsteil

_________________________________________
Kategorie (Privathaus, Hotel/Gasthof, Pension/
Privatvermieter, Bauernhof)

Mein Wettbewerbsbeitrag / genaue Lage des
Blumenschmucks am Haus (z.B. Vorgarten oder
erster Balkon, rechte Seite des Eingangs)

_________________________________________
Teilnahmebedingungen
Bitte füllen Sie das Anmeldeformular aus und
geben Sie es unterschrieben bis zum 15. Juli 2014
bei der Kur und Tourismus GmbH ab. Sollten
Sie noch Fragen oder Anregungen haben, können
Sie sich gerne mit Frau Braun unter der
Telefonnummer 07806/910013 in Verbindung setzen.

Die Teilnahme- und Wettbewerbsbedingungen
werden von mir anerkannt.

_________________________________________
Ort, Datum

_________________________________________
Unterschrift



Freitag, 27. Juni 2014Nummer 26 Seite 3

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Wir gratulieren
zum Geburtstag
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach
gratuliert nachfolgenden Einwohnern zum
neuen Lebensjahr:

Herrn Peter Streck
Kniebisstraße 45
am Mittwoch, den 02. Juli 2014 70 Jahre

Herrn Wilhelm Helmig
Am Eckenacker 16
am Donnerstag, den 03. Juli 2014 80 Jahre

Herrn Josef Anton Müller
Am Rain 5
am Donnerstag, den 03. Juli 2014 75 Jahre

Fundbüro
Verloren: Ein Schlüsselbund

Sperrmüllabfuhr im Außenbezirk
Bad Peterstal und Bad Griesbach
Die Sperrmüllabfuhr für Haushaltungen im Außenbezirk findet am
kommenden Montag, den 30. Juni 2014 statt. Beginn ist um
6.00 Uhr. Der Sperrmüll, der nicht rechtzeitig an den Straßenrand
gestellt wurde, insbesondere wenn die Abfuhr in den Straßenzügen
schon erfolgte, wird nicht mehr abgefahren. Der Eigenbetrieb Ab-
fallwirtschaft Ortenaukreis weist hiermit auf die für den Sperrmüll
unter Berücksichtigung der ab 01. Oktober 1995 praktizierten ge-
trennten Erfassung von Elektro- und Elektronikgeräten geltenden
Regelungen hin.
„Sperrmüll sind feste Abfälle aus Haushaltungen, die we-
gen ihrer Sperrigkeit , auch nach zumutbarer Zerkleine-
rung, nicht in die im Entsorgungsgebiet vorgeschriebenen
Behälter passen und getrennt vom Hausmüll eingesam-
melt und transportiert werden“.
Dies bedeutet aber, dass jedweder „Kleinkram“, oft noch in
Schachteln, Kisten oder Schubladen bereitgestellt, bei der Sperr-
müllabfuhr nichts zu suchen hat.
Nicht selten entsteht der Eindruck, so mancher möchte die Sperr-
müllabfuhr nutzen, um seinen Haushalt zu entrümpeln. Immer wie-
der müssen die Beschäftigten der Abfuhrbetriebe Abfälle, die nicht
zum Sperrmüll gehören, am Straßenrand liegen lassen, was für das
Straßen- oder Ortschaftsbild nicht gerade vorteilhaft ist.
Nicht mitgenommen werden:
Autoreifen, Elektro-/Elektronikgeräte, eingebaute Dusch- und Ba-
dewannen, Waschbecken, Toilettenschüsseln, Türen, Fenster und
Fensterläden, Heizkörper und Ölradiatoren, Kartonagen, landwirt-
schaftliche Geräte, Boiler

Ansprache zur konstituierenden Sitzung des Gemeinderats von Bad Peterstal-Griesbach
am 23.06.2014
Meine Damen und Herren,

der berühmte Dichter Hans Jacob Christoph von Grimmels-
hausen lebte bekanntlich in der Ortenau, wirkte als Schaffner
der Schauenburg, als Wirt des Gasthauses zum Silbernen Stern
in Oberkirch und als Schultheiß von Renchen. Er kannte auch
unseren Ort und unsere Kureinrichtungen gut.

Im Jahr 1672, vor 342 Jahren verfasste er die Erzählung
„Rathstübel Plutonis“. In dieser Geschichte versammeln sich
14 Personen im Kurbad St. Petri-Tal - also in unserem Ort -
um den Sauerbrunnen herum im Kreis. Diese 14 „unterschied-
liche namhafte Personen“ diskutierten über „richtige Meinun-
gen“, wie man „der mühseligen Armut entfliehen und zum an-
genehmen und holden Reichtum gelangen kann“. Aus der De-
batte gingen unterschiedliche Strategien hervor, wie man zum
Wohlstand kommt: Krieg, Tugendhaftigkeit, Gastfreigebigkeit,
Frömmigkeit, Körperstärke, Kaufhandel, Schmeichelei, Hure-
rei, die Ausübung eines geistlichen Amtes, durch ein öffentli-
chen Amt oder durch Komödiantentum.

Damals wurde viel unverblümter über den Wunsch nach Reichtum und Wohlstand gesprochen als heute, es gab noch keinen Sozialstaat, keinen
entwickelten Rechtsstaat und Geld war zwingend erforderlich, um möglichst sicher und gesund durchs Leben zu kommen. Und im Grunde geht
es auch 342 Jahre später, heute im Jahr 2014, immer noch um dieselben Dinge, die uns Menschen antreiben.

Auch uns als Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach treibt die Frage um, wie wir das Wohlergehen der Menschen in unserer Gemeinde bewahren,
fördern und weiterentwickeln können. Für unsere Gemeinde sind es, wie damals im Rathstübel Plutonis, 14 Personen (einschließlich Bürger-
meister und Ortsvorsteher), die regelmäßig an diesem Tisch im Rathaus tagen, um möglichst umsichtige, möglichst weitsichtige Beschlüsse
zum Wohle unserer Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach zu treffen.

Wir beraten und beschließen auf der Grundlage und im Rahmen unseres Grundgesetzes und der Gesetze des Bundes und unseres Landes. Der
Gemeinderat ist ein Verwaltungsorgan der Gemeinde. Beide Verwaltungsorgane, Gemeinderat und Bürgermeister mit der Gemeindeverwal-
tung sind auf wechselseitige konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit angewiesen, wenn wir gemeinsam Erfolg haben wollen. Hier
an diesem Tisch kommen unterschiedliche Kompetenzen und Meinungen zusammen. Letztendlich bilden sich Überzeugungen und hieraus
Mehrheiten. Unsere Beschlüsse treffen wir im Namen aller Mitbürgerinnen und Mitbürger. Das ist eine große Verantwortung, die uns durch
die Wahlen auferlegt wurde. Es ist auch ein Vertrauenserweis, den wir durch eine gute sachorientierte Arbeit rechtfertigen wollen. Ich bin mir
sehr sicher, dass uns bei aller denkbaren Unterschiedlichkeit der starke Wunsch eint, gemeinsam das Beste für unsere Gemeinde zu wollen.

In diesem Sinne gratuliere ich allen gewählten Gemeinderätinnen und Gemeinderäten sehr herzlich und freue mich auf eine fruchtbare Zusam-
menarbeit zum Wohle von Bad Peterstal-Griesbach!

Meinrad Baumann,
Bürgermeister
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Wo diese Abfälle abgegeben werden können, kann per Internet
über die Homepage der Abfallwirtschaft (www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de) oder per Telefon (0781/805-9600) bei den Ab-
fallberatern des Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis in Er-
fahrung gebracht werden.
Die nachfolgenden Abfälle werden bei der Sperrmüllabfuhr auf je-
den Fall mitgenommen
Abdeckplanen für Auto/ Motorrad, Antennen für Fernseher/Radio
(keine Parabolantennen), Arbeitsplatten aus der Küche
Balkonkästen, Babybadewannen, -tragetaschen, -wippen, -wickelti-
sche, -sitze, Bettgestelle, -roste, Bilderrahmen, Blumentröge aus
Holz, Bodenbeläge aus PVC, Linoleum oder Stragula, Bügelbretter
Campingstühle/ Klappstühle, City-Roller
Dachgepäckträger, Dachbox, Dreiräder
Fahrräder, Fahrradanhänger, Fassreifen, Federbetten
Gardinen, Gartengeräte wie Spaten, Schaufel, Rechen, Gartenmö-
bel, Gartenschläuche, Gewebefolien (z.B. Abdeckfolien mit Ösen),
Gitterfolien
Hobelbänke/ Werkbänke – aus Privathaushalten, kleine Holzfässer
bis max. 100 Liter, Holzkisten, Holzkohlengrills
Inline-Skates, Isomatten
Kajak, Kanu, aufblasbare Kinderplanschbecken, Kinderroller, Kin-
dersitze, Kinderwagen, Klappbox, Koffer/ Aktenkoffer, Kompost-
behälter, Kopfkissen, Korbwaren, auch Rattanmöbel, Küchenspül-
becken, Kühlbox, Kunststoffeimer,
Lampenschirme, Lattenroste, Laufställe, Leitern, Leiterwagen/
Handwagen/Bollerwagen, Liegestühle, Luftmatratzen
Matratzen, Möbel, Musikinstrumente
Ofenrohre, Öfen (Holzbeistellherde (ohne Ruß/Asche), Gasherde,
Gasöfen, Kohleöfen, Ölöfen ohne Ölrückstände)
Plastikwannen, Polstermöbel
Regale (keine gewerblichen Regale), Regenfässer aus Kunststoff, Rucksäcke
Sandkasten aus Holz und Kunststoff, Sandkastenmuschel, Schaum-
gummi, Schirme, Schlauchboot (keine motorgetriebenen Schlauch-
boote), Schränke, Schreibtische, Schubkarren, Schulranzen, Ser-
vierwagen, Sessel/Sofas, Skateboard, Skier/Skischuhe, Sonnen-
schirme, Spiegel, Spiegel-schränke, Steppdecken, Stühle (auch
Plastikstühle), Surfbretter
Teppiche/Teppichböden, große Terrakotta-Blumentöpfe (max. 50
kg), Tische, Tischfußball / -kicker, Trampolin
Vorhang, Vorhangschienen, Vorhangstangen
Wannen aus verzinktem Stahl, Wäschekörbe aus Kunststoff, Wä-
schespinnen, Wäscheständer, Wäschetruhen, Waschkessel/-einsät-
ze, Wasserbetten, WC-Deckel (Holz/Kunststoff), Weinregale aus
Kunststoff
Zelte (nur Campingzelte, keine Festzelte)

Bei der Sperrmüllabfuhr werden nur Abfälle aus privaten Haushal-
ten mitgenommen.
Sperrmüll muss handlich bereitgestellt werden und Einzelstücke
dürfen ein Gewicht von 50 kg und eine Breite von 1,5 m nicht
überschreiten.

Der Sperrmüll wird am selben Tag in drei getrennten Touren abge-
fahren. Holz- und Metallabfälle werden separat erfasst und direkt
der Verwertung zugeführt, alle anderen Sperrmüllabfälle wie Mat-
ratzen, Polstermöbel oder Teppichböden werden zusammen abge-
fahren und anschließend sortiert.

Müllabfuhr im Außenbezirk
Die nächste Müllabfuhr im Außenbezirk findet am kommenden
Dienstag, den 1. Juli 2014 statt.
Um rechtzeitige Bereitstellung der Müllsäcke wird gebeten.

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 23. Juni 2014
TOP 1: Bekanntgabe des Wahlprüfungsbescheids des Land-
ratsamt Ortenaukreis, Kommunalamt vom 12.06.2014
über die Wahl des Gemeinderats vom 25.05.2014
Die Gemeinderatswahl und die Ortschaftsratswahl sind für gültig
erklärt worden. Einsprüche gegen die Wahlen wurden nicht erho-
ben.

TOP 2: Prüfung und Feststellung gem. § 29 Abs. 5 Ge-
mO, ob für die am 25.05.2014 neu gewählten Gemeinde-
räte Hinderungsgründe für den Eintritt in den Gemeinde-
rat nach § 29 Abs. 1 bis 4 GemO vorliegen
Gesetzliche Hinderungsgründe sind nicht bekannt geworden. Nach
Beratung wird einstimmig beschlossen: Es wird gem. § 29 Abs. 5
GemO festgestellt, dass für die neu gewählten Gemeinderäte keine
Hinderungsgründe für den Eintritt in den Gemeinderat nach § 29
Abs. 1 bis 4 GemO vorliegen.

TOP 3: Verabschiedung der aus dem Gemeinderat aus-
scheidenden Gemeinderäte
Die aus dem Gemeinderat ausscheidenden Gemeinderäte Magdale-
na Weigl, Roland Schmid, Bernd Kuderer und Rüdiger Munzert
werden durch den Bürgermeister mit Dank und Anerkennung für
die geleisteten Dienste verabschiedet. Magdalena Weigl und Roland
Schmid erhalten für ihre zehnjährige Zugehörigkeit zum Gemeinde-
rat die Ehrennadel der Gemeinde in Bronze.

TOP 4: Verpflichtung der am 25.05.2014 neu gewählten
Gemeinderäte gem. § 32 GemO
Mit Bezug auf § 32 GemO verpflichtet der Bürgermeister die neu
gewählten Gemeinderäte. Diese geloben: "Ich gelobe Treue der
Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung
meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemein-
de gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner
nach Kräften zu fördern."

TOP 5: Wahl der Bürgermeister-Stellvertreter
Es liegt ein von allen Fraktionen gemeinsam getragener Vorschlag
vor. Es sollen demnach zwei Bürgermeisterstellvertreter gewählt wer-
den; für die Reihenfolge soll die Fraktionsstärke maßgeblich sein.
a) Als 1. Bürgermeister-Stellvertreterin wird Mitglied Melitta Hörr

vorgeschlagen.
Die offene Wahl ergibt 12 Stimmen für Melitta Hörr und 1
Enthaltung.
Somit ist Mitglied Melitta Hörr die 1. Bürgermeister-Stellver-
treterin.

b) Als 2. Bürgermeister-Stellvertreter wird Mitglied Franz Doll
(SPD) vorgeschlagen.
Die offene Wahl ergibt 12 Stimmen für Franz Doll und 1 Ent-
haltung.
Somit ist Mitglied Franz Doll der 2. Bürgermeister-Stellvertreter.

TOP 6: Wahl von Mitgliedern des Gemeinderates in den
Aufsichtsrat der Kur- und Tourismus GmbH
Für den Aufsichtsrat der Kur und Tourismus GmbH sind 6 Gemein-
deräte zu wählen. Es werden folgende Mitglieder vorgeschlagen:
CDU: Melitta Hörr, Bernhard Männle (Vertreter: Joachim Schön-
brunn)
SPD: Andreas Kimmig, Klemens Serrer (Vertreter: Franz Doll)
FWV: Inge Bayer (Vertreter: Timo Kimmig)
BV: Angelika Zimmermann (Vertreter: Franz Doll)
Ergebnis der offenen Wahl: Beschlussfassung einstimmig.

TOP 7: Wahl der beiden weiteren Vertreter sowie deren
Stellvertreter in die Verbandsversammlung des Gemeinde-
verwaltungsverbands Oberes Renchtal
Es werden die Mitglieder Melitta Hörr und Andreas Kimmig vorge-
schlagen.
Als Stellvertreter für Melitta Hörr wird Roman Müller vorgeschlagen.
Als Stellvertreter für Andreas Kimmig wird Klemens Serrer vorge-
schlagen.
Ergebnis der offenen Wahl: Beschlussfassung einstimmig.

TOP 8: Bildung der beratenden Ausschüsse mit Wahl der
jeweiligen Mitglieder
Der Bürgermeister nimmt Bezug auf die Ausführungen zu TOP 5
und führt aus, dass fraktionsübergreifend vorgeschlagen wurde,
künftig einen Verwaltungsausschuss und einen Technischen Aus-
schuss als beratende Ausschüsse mit jeweils 6 Mitgliedern einzu-
richten. Die Besetzung durch die Fraktionen soll nach folgendem
Verhältnis erfolgen: 2 CDU, 2 SPD, 1 FWV, 1 BV. Nach Beratung
wird einstimmig beschlossen: Es werden ein Verwaltungsausschuss
und ein Technischer Ausschuss als beratende Ausschüsse eingerich-
tet.
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a) Verwaltungsausschuss:
Als Mitglieder des Verwaltungsausschusses werden folgende
Gemeinderäte vorgeschlagen:
CDU: Melitta Hörr, Georg Kimmig (Vertreter: Roman Müller)
SPD: Franz Doll, Andreas Kimmig (Vertreter: Klemens Serrer)
FWV: Inge Bayer (Vertreter Timo Kimmig)
BV: Franz Doll (Vertreterin Angelika Zimmermann)
Ergebnis der offenen Wahl: Beschlussfassung einstimmig.

b) Technischer Ausschuss
Als Mitglieder des Technischen Ausschusses werden folgende
Gemeinderäte vorgeschlagen:
CDU: Roman Müller, Joachim Schönbrunn (Vertreterin: Melit-
ta Hörr)
SPD: Franz Doll, Klemens Serrer (Vertreter: Andreas Kimmig)
FWV: Inge Bayer (Vertreter: Timo Kimmig)
BV: Franz Doll (Vertreterin: Angelika Zimmermann)
Ergebnis der offenen Wahl: Beschlussfassung einstimmig.

c) Nachbesetzung der Gemeinderatsvertretung bei der
Bürgermiliz nach Ausscheiden von Gemeinderat Rüdi-
ger Munzert
Die Nachfolge in der Vertretung des Gemeinderats bei der Bür-
germiliz soll wegen Ausscheidens von Rüdiger Munzert das
Mitglied Roman Müller übernehmen. Mitglied Andreas Kimmig
bleibt weiterhin Vertreter der Gemeinde in der Bürgermiliz.
Ergebnis der offenen Wahl: Beschlussfassung einstimmig.

TOP 9: 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans
„Bad Freiersbach-Stolzmatt“
a) Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung

und Erweiterung des Bebauungsplans „Bad Freiers-
bach-Stolzmatt“, Gemarkung Peterstal, gem. § 2 Abs.
1 BauGB
Fa. Peterstaler Mineralquellen beabsichtigt, südlich der Rench
ein zweites Logistikzentrum zu bauen. Hierbei ist vorgesehen,
vom bereits bestehenden Logistikzentrum auf Flst. Nr. 121 ei-
ne Brücke über die Rench zu errichten, die sowohl dem Lkw-
Verkehr als auch als Transportbahn für Paletten dienen soll.
Eine weitere Brücke über die Rench, ebenfalls als Transport-
bahn für Paletten, soll östlich hiervon errichtet werden. Da-
rüber hinaus ist vorgesehen, einen Teilbereich des westlich von
Flst.Nr. 120/4 gelegenen Grundstücks Flst.Nr. 122 mit einzu-
beziehen. In diesem Bereich sind ein überdachtes Leerguttro-
ckenlager sowie eine Feuerwehrzufahrt geplant. Zur Realisie-
rung dieser Planung ist die Änderung des bisher festgesetzten
Baufensters sowie eine entsprechende Änderung bzw. Erweite-
rung der Bebauungsvorschriften erforderlich.
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Der Aufstellung
der 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans „Bad
Freiersbach-Stolzmatt“, Gemarkung Peterstal, gem. § 2 Abs. 1
BauGB wird zugestimmt.

b) Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung
eines Planungsbüros sowie bzgl. der Kostentragung
Mit dem Bebauungsplanverfahren soll das Planungsbüro Fi-
scher, Freiburg, beauftragt werden. Mit der Firma Peterstaler
Mineralquellen wurde ein städtebaulicher Vertrag abgeschlos-
sen. Hierin ist u. a. geregelt, dass die Kosten des Bebauungs-
planverfahrens von der Fa. Peterstaler Mineralquellen als Vor-
habensträger zu bezahlen sind.
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Das Planungsbüro
Fischer, Freiburg, wird mit der Planung der 1. Änderung und
Erweiterung des Bebauungsplans „Bad Freiersbach-Stolzmatt“
beauftragt. Die Firma Peterstaler Mineralquellen als Vorhabens-
träger hat die Kosten des Bebauungsplanverfahrens zu tragen.

TOP 10: Sanierung der öffentlichen Toilettenanlage beim
Rathaus Bad Peterstal mit Einbau barrierefreier Toiletten;
Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe des Auf-
trags zur Anpassung des Höhenniveaus im Bereich des
Rathaushofes (Neuasphaltierung)
Der Platz vor der öffentlichen Toilettenanlage beim Rathaus Bad
Peterstal muss für den Zugang zu den behindertengerechten Toilet-
ten noch höhenmäßig durch Asphaltarbeiten angeglichen werden.
Verwaltungsseitig war man überein gekommen, dass es in diesem
Zuge sinnvoll wäre, gleich eine etwas größere Fläche zu asphaltie-
ren, da der Zustand des bestehenden Asphaltbelages auf dem Rat-
hausvorplatz sehr schlecht ist. Entsprechende Angebote wurden
eingeholt.

Günstigste Bieterin für die Durchführung der Arbeiten ist die Fa.
Bonath, Oberwolfach, mit einem Angebotspreis in Höhe von
17.460,45 EUR brutto. Die Maßnahme ist im Haushalt finanziert.
In der Diskussion im Gemeinderat wird angeregt, die Arbeiten in
der Ferienzeit durchzuführen. VA Markus Waidele führt an, dass
dies nicht realisiert werden kann, da der Zuschuss bis 31.08.2014
abgerechnet sein muss. Des Weiteren wurde auf die Situation des
eigentlichen Schulhofes hingewiesen. Im Hinblick auf die Ganztags-
grundschule muss hier die Möglichkeit der kindgerechten Gestal-
tung möglich sein. Bei der Asphaltierung des Rathausvorplatzes
muss darauf geachtet werden, dass der Asphalt so aufzubringen ist,
dass das Regenwasser gut abfließen kann. Die bisherigen Absper-
rungen bei der Zufahrt zum Rathausvorplatz sollten entfernt wer-
den.
Mitglied Franz Doll (SPD) bemängelt die Parksituation auf dem
Schulhof/Rathausvorplatz. Reservierte Plätze werden durch nicht-
berechtigte Fahrzeuge belegt. Die reservierten Parkplätze sind un-
bedingt zu kennzeichnen. Er regt an, auf dem Schulhof/Rathaus-
vorplatz ein Rauchverbot festzulegen; außerdem sollte der Standort
des Abfallcontainers verlegt und dieser abgeschlossen werden. Mit-
glied Melitta Hörr regt an, Rollstuhlfahrer auf den behindertenge-
rechten Zugang zu den Toiletten über die Wilhelmstraße mit einer
zusätzlichen Beschilderung hinzuweisen.
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Der Auftrag zur An-
passung des Höhenniveaus (Neuasphaltierung) auf dem Rathaus-
vorplatz wird an die Fa. Bonath, Oberwolfach, zum Angebotspreis
in Höhe von 17.460,45 EUR brutto vergeben.

TOP 11: Antrag von Herrn Josef Müller, Im Löchle 4, Bad
Peterstal-Griesbach, auf käuflichen Erwerb eines Teilbe-
reichs des gemeindeeigenen Grundstücks Flst. Nr. 286, Ge-
markung Peterstal, Bereich Künsbach, Distr. 5, Abteilung 7
Beim Objekt handelt es sich hierbei um eine Böschungsfläche (Wie-
se und Wald), unterhalb des Künsbachweges sowie um eine Weg-
fläche (Künsbachweg), mit einer Gesamtgröße von ca. 1.185 m².
Der käufliche Erwerb soll der besseren Erreichbarkeit des im Eigen-
tum des Kaufinteressenten befindlichen Grundstücks Flst. Nr. 292
dienen. Auf einem Teil des Verkaufsbereichs befindet sich Wald,
aus dem letztlich Brennholz gewonnen werden kann. Lt. Berech-
nung des Gemeindeforstes beläuft sich der Abtriebswert für die
Bäume (Wert der Bäume nach Abzug der Erntekosten) auf rund
250,00 EUR. Hinzu kommt der eigentliche Bodenwert. Aufgrund
der Beschaffenheit des Geländes schlägt die Verwaltung einen Ver-
kaufspreis von 1,00 EUR je m² vor. Bei einer Flächengröße von
1.185 m² würde sich somit ein Verkaufspreis von insgesamt
1.435,00 EUR ergeben (1.185,00 EUR Bodenwert + 250,00
EUR Abtriebswert der Bäume). Ferner wären vom Käufer folgende
Dienstbarkeiten zugunsten der Gemeinde zu bewilligen:
a) öffentliches Geh- und Fahrrecht zugunsten der Gemeinde für

den Künsbachweg
b) Nutzungs- und Unterhaltungsrecht für den im Verkaufsbereich

verlaufenden Regenwasserkanal
Alle mit dem Grundstückskauf zusammenhängenden Kosten (Ver-
messung, ggf. Grunderwerbsteuer, Notar- und Grundbuchkosten,
etc.) wären vom Käufer zu tragen.
Mehr- oder Minderflächen hinsichtlich der angenommenen Flä-
chengröße (1.185 m²) sind nach Vorlage des Vermessungsergeb-
nisses auszugleichen.
Im Gemeinderat wird diskutiert, ob der Teil des Künsbachweges,
welcher auf der Verkaufsfläche liegt, wie in der Gemeinderatsvorla-
ge dargestellt, mitverkauft werden soll.
Zahlreiche Anlieger des Künsbachweges müssten diesen Weg be-
nutzen; durch die Privatisierung eines Teils des Weges könnten
Probleme für die Anlieger entstehen.
VA Markus Waidele führt hierzu aus, dass durch das öffentliche
Wegrecht ein Befahren auch von Anliegern ermöglicht wird. Des
Weiteren werden aus dem Gemeinderat Bedenken hinsichtlich der
Wegunterhaltung für den Teilbereich, für den der Käufer verant-
wortlich ist, geäußert.
Nach umfassender Beratung wird beschlossen: Der Teilbereich des
gemeindeeigenen Grundstücks Flst.-Nr. 286, Gemarkung Peterstal,
Bereich Künsbach (rot schraffierte Fläche auf dem Lageplan der
Beratungsunterlage) soll an den Kaufinteressenten zu den oben vor-
getragenen Konditionen verkauft werden. Die Verwaltung wird be-
auftragt, einen entsprechenden Grundstückskaufvertrag vorzuberei-
ten und zu vollziehen. Beschlussfassung: 8 Ja-Stimmen, 5 Nein-
Stimmen.
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TOP 12: 1. Änderung der Feuerwehrsatzung vom 19.11.2013
GAR Matthias Börsig nimmt Bezug auf die Beratungsunterlage und
führt aus, dass eine geringfügige Änderung der Feuerwehrsatzung
erforderlich ist. In der bisherigen Fassung waren Regelungen hin-
sichtlich der Bürgermiliz als eigenständiger Verein getroffen. Diese
können nicht in die Feuerwehrsatzung aufgenommen werden. Au-
ßerdem ist eine redaktionelle Änderung in § 11 Abs. 9 vorzuneh-
men. In der ursprünglichen Fassung war ein Satz versehentlich un-
mittelbar an die Ziffer 8 angehängt, so dass der Eindruck entstand,
dass er sich nur auf diese Ziffer bezieht.
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Der Entwurf der 1.
Änderung der Feuerwehrsatzung vom 19.11.2013 wird als Sat-
zung beschlossen.

TOP 13: Bekanntgaben aus der Arbeit der Gemeindever-
waltung sowie Beantwortung von Anfragen aus der letzten
Gemeinderatssitzung
Der Bürgermeister informiert, dass am 25.06.2014 der Themen-
abend der LEADER-AG Ortenau im Kulturhaus Bad Peterstal statt-
findet und lädt hierzu herzlich ein.

TOP 14: Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöf-
fentlichen Sitzung vom 12.05.2014
Keine.

TOP 15: Frageviertelstunde
Keine.

TOP 16: Anträge, Fragen und Anregungen aus der Mitte
des Gemeinderates
Keine.

gez. Meinrad Baumann, Bürgermeister

Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung und
Erweiterung des Bebauungsplanes
"Bad Freiersbach/Stolzmatt" der Gemeinde
Bad Peterstal-Griesbach (Ortenaukreis)
Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach hat am
23.06.2014 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1
BauGB die Aufstellung der 1. Änderung und Erweiterung des Be-
bauungsplanes "Bad Freiersbach/Stolzmatt" auf Gemarkung Bad
Peterstal beschlossen.

Die 1. Änderung und Erweiterung des B-Plans beinhaltet einen Teil-
bereich des seit 1985 rechtskräftigen B-Plans "Bad Freiersbach/
Stolzmatt". In südwestlicher Richtung wird der Geltungsbereich des
B-Plans um einen Teilbereich des Flst.Nr. 122 erweitert. Mit Inkraft-
treten der Satzung für die 1. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplanes "Bad Freiersbach/Stolzmatt" wird dieser Teilbereich im
rechtskräftigen B-Plan "Bad Freiersbach/Stolzmatt" geändert.

Die Abgrenzung der 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungs-
planes "Bad Freiersbach/Stolzmatt" sowie des rechtskräftigen B-
Plans "Bad Freiersbach/Stolzmatt" ist im nachfolgenden Über-
sichtsplan dargestellt: (Plan: Siehe unten)

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1
BauGB wird zu gegebener Zeit in Form einer öffentlichen Ausle-
gung durchgeführt, in der die Ziele und Zwecke der Planung darge-
legt werden und in der Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörte-
rung der Planung gegeben wird.

Ziele und Zwecke der Planung:
Der Geltungsbereich der 1. Änderung und Erweiterung des B-Pla-
nes umfasst ca. 3,31 ha, liegt auf Gemarkung Bad Peterstal beid-
seits der Rench und grenzt im Norden an die B 28 sowie im Wes-
ten und Osten an bebaute Gewerbegrundstücke sowie im Süden an
die Breitsodstraße bzw. landwirtschaftliche Flächen.
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Der Geltungsbereich der 1. Änderung und Erweiterung des B-Plans
umfasst neben der Rench die Flst.Nrn. 121, 120/4 sowie einen
Teilbereich des Flst.Nr. 122.

Die im Gewerbegebiet "Bad Freiersbach/Stolzmatt" ansässige Fa.
Peterstaler Mineralquellen GmbH beabsichtigt südlich der Rench
den Bau eines 2. Logistikzentrums. Hierbei ist vorgesehen, vom
bereits bestehenden Logistikzentrum auf Flst.Nr. 121 eine Brücke
über die Rench zu errichten, die sowohl dem Lkw-Verkehr als auch
als Transportbahn für Paletten dienen soll. Eine weitere Brücke
über die Rench soll östlich hiervon errichtet werden.

Darüber hinaus ist vorgesehen, einen Teilbereich des westlich von
Flst.Nr. 120/4 gelegenen Grundstücks Flst.Nr. 122 mit einzubezie-
hen. In diesem Bereich sind ein überdachtes Leerguttrockenlager
sowie eine Feuerwehrzufahrt geplant.

Zur Realisierung dieser Planung ist die Änderung der bisher festge-
setzten Baufenster sowie eine entsprechende Änderung bzw.
Ergänzung der Bebauungsvorschriften erforderlich.

Auf die an den Bekanntmachungstafeln der Rathäuser Bad Peters-
tal und Bad Griesbach, im Zeitraum 27. Juni 2014 bis einschließ-
lich 7. Juli 2014 angeschlagenen, gleichlautenden Bekanntma-
chungen, wird hingewiesen.

Bad Peterstal-Griesbach, 24. Juni 2014

gez.
Meinrad Baumann
Bürgermeister

1. Änderung der Feuerwehrsatzung vom
19.11.2013
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 23.06.2014
die 1. Änderung der Feuerwehrsatzung vom 19.11.2013 beschlossen.

Die Änderungssatzung ist ab dem 27.06.2014 für die Dauer von
einer Woche an den Gemeindeverkündigungstafeln der Rathäuser
Bad Peterstal und Bad Griesbach angeschlagen.
Auf die Anschläge wird hiermit hingewiesen.

Bad Peterstal-Griesbach, 24.06.2014

Das Bürgermeisteramt:

gez.
Meinrad Baumann
Bürgermeister

Sperrung der Auffahrt zum Bahnhof
Bad Peterstal
Wegen des Peter- und Paulsfestes ist die Auffahrt zum Bahnhof
Bad Peterstal bis zum 01.07.2014 voll gesperrt.
Die Bushaltestelle am Bahnhof Bad Peterstal wird in dieser Zeit
nicht bedient. Bitte die Ersatzhaltestellen an der B 28 bei Edeka
Trotter/Gasthaus Schützen benutzen.

Verkehrsbehinderungen am 29.06.2014
Wegen der Prozession und dem Aufmarsch der Bürgermiliz kann
es am Sonntag, 29.06.2014, in der Zeit von 09.00 Uhr bis 10.45
Uhr und von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr zu Verkehrsbehinderungen
im Bereich Schwarzwaldstraße, Renchtalstraße und Bahnhofstraße
kommen.
Wir bitten die Anlieger, ihre Fahrzeuge möglichst nicht entlang der
oben genannten Straßen abzustellen.

Absolutes Halteverbot im talseitigen
Bereich der Eckenackerstraße am
27.06.2014
Wegen eines Schwertransports im Bereich Am Eckenacker besteht
am Freitag, 27. Juni 2014, ganztags, im talseitigen Bereich der
Eckenackerstraße, ein absolutes Halteverbot. Eine entsprechende
Beschilderung wird eingerichtet.
Wir bitten alle Fahrzeugführer deren Fahrzeuge am 27. Juni 2014
nicht im talseitigen Bereich der Straße abzustellen.

Das Bürgermeisteramt

Kinderbecken im Freibad wieder in Betrieb
Nachdem die Nacharbeiten an der Farbbeschichtung des Kinderbe-
ckens im Freibad abgeschlossen sind, kann dieses ab heute, Frei-
tag, wieder benutzt werden.

Das Bürgermeisteramt

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Grünschnitt- und Blumenspenden
Auch in diesem Jahr bittet die KLJB Bad Peterstal wieder alle Gar-
tenbesitzer um Grünschnitt- und Blumenspenden für den Blumen-
teppich an Peter und Paul.
Gebraucht werden der Grünschnitt von Buchs und sämtliche Blu-
men in allen Farben.
Buchs und Blumen können am Samstag, den 28.06.2014 ab
16.00 Uhr am Feuerwehrhaus Bad Peterstal (Wilhelmstraße 17,
77740 Bad Peterstal-Griesbach) abgeliefert werden. Herzlichen
Dank für Ihre Unterstützung!
Die KLJB Bad Peterstal

Renchtal-Akademie:
Ein neuer Mosaikstein in Bad Peterstal
Nach gründlicher Vorbereitung und viel organisatorischer Vorarbeit
geht die Renchtal-Akademie unter dem Dach des Gesundheitsho-
tels in Bad Peterstal nach den Sommerferien an den Start. Die Bil-
dungsangebote richten sich an Pflegeprofis und an pflegende An-
gehörige, also an alle an der Pflege beteiligten. Hierzu wurde ein
bunter Strauß an Angeboten gestrickt. Sie reichen von Veranstal-
tungsreihen, Informationsabenden über Tagesseminare bis hin zu
mehrtägigen Kursen.
Das angegliederte Hotel bietet günstige Übernachtungen für die
Seminarteilnehmer an, so dass die Möglichkeit besteht, sich abends
in gemütlicher Atmosphäre fachlich mit Gleichgesinnten auszutau-
schen. Zusätzlich können Wellnessangebote im angeschlossenen
Heilbad gebucht werden. Lernen und Erholen ergänzen sich auf
diese Weise einzigartig.
Im September startet ein Kinästhetik-Grundkurs für pflegende An-
gehörige. An 5 Abenden erlernen die Teilnehmer Techniken, um
sich die Pflege körperlich zu erleichtern. Im Anschluss kommt der
Trainer zu den Teilnehmern nach Hause und übt dort vor Ort di-
rekt am betroffenen Pflegebedürftigen. Die Kosten für diesen Kurs
werden von der Krankenkasse übernommen.
Im Oktober findet in Kooperation mit der Altenpflegeschule Non-
nenweier ein 5-tägiger Kurs für ungelernte Pflegekräfte und Inter-
essierte statt. In ihm werden Themen der Pflege, der Ernährung
sowie Prophylaxen und die Demenz als Krankheitsbild thematisiert.
Außerdem findet im Oktober ein Kurs zur palliativen Pflege demen-
ter Menschen statt.
Weitere Informationen bekommen Sie auf der Homepage der Aka-
demie unter www.renchtalakademie.de oder unter der Telefonnum-
mer 07806 / 986601.
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Echt gut! – Ehrenamtswettbewerb des
Landes gestartet
Mit prominenter Unterstützung und unter der Schirmherrschaft von
Ministerpräsident Winfried Kretschmann ist der Ehrenamtswettbe-
werb des Sozialministeriums ECHT GUT! gestartet. Bis zum 31.
Juli können sich Einzelpersonen oder Gruppen für einen Preis in
acht verschiedenen Kategorien bewerben. Den Gewinnern winken
Preisgelder von bis zu 4.000 Euro. „Leider werden die Ehrenamtli-
chen und das, was sie leisten, in unserer Gesellschaft oft gar nicht
richtig wahrgenommen“, sagte Sozialministerin Katrin Altpeter am
Dienstag (21. Mai) in Stuttgart. „Das will die Landesregierung mit
dem Ehrenamtspreis ECHT GUT! ändern. Wir wollen diese Frauen
und Männer ins Rampenlicht stellen und ihnen zeigen, dass wir ihr
Engagement hoch anerkennen.“ Gleichzeitig sei es ihre Absicht,
auch andere Menschen auf das Ehrenamt aufmerksam zu machen
und sie zu motivieren, sich ebenfalls zu engagieren.
Erfreut ist die Ministerin über die prominente Unterstützung für den
Ehrenamtspreis. „Sternekoch Nelson Müller, Kabarettist Christoph
Sonntag, Schauspielerin Ursula Cantieni, Biathletin Verena Bente-
le, Landtagspräsident Guido Wolf, Michael Gaedt von der ‚Kleinen
Tierschau‘ und Ralf Becker vom VfB Stuttgart waren sofort bereit,
sich als Patinnen und Paten für den Ehrenamtspreis zur Verfügung
zu stellen und dadurch deutlich zu machen, für wie wichtig sie das
Ehrenamt für unsere Gesellschaft halten“, sagte Ministerin Altpeter.
Neben den Patinnen und Paten unterstützen auch die EnBW und
der Sparkassenverband „Echt Gut!“. Sie alle werden am 6. Dezem-
ber im Neuen Schloss in Stuttgart dabei sein, wenn Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann, Sozialministerin Altpeter und die Mi-
nisterinnen und Minister der beteiligten Ressorts die Preise im Rah-
men einer feierlichen Festveranstaltung an die Gewinner überge-
ben werden.
Altpeter: „Über vier Millionen Menschen in Baden-Württemberg en-
gagieren sich freiwillig; das heißt, fast jede und jeder Zweite im Land
setzt sich ehrenamtlich ein. Egal ob im Verein, in einer örtlichen Ini-
tiative oder in einer politischen Partei – unser soziales Leben wäre
ohne das Engagement der vielen Ehrenamtlichen nicht möglich.“
Ergänzende Informationen:
Alle Informationen rund um den Ehrenamtspreis und das Bewer-
bungsformular finden sich im Internet unter www.echt-gut-bw.de.
Ausgezeichnet werden Einzelpersonen oder Gruppen in den Kate-
gorien „Sonderpreis Lebenswerk“, „Soziales Leben“, „Lebendige
Gesellschaft“, „Junge Aktive“, „Eine Welt im Ländle“, „Jugend för-
dern“, „Mensch und Umwelt“ sowie „Sport und Kultur“.
Der Ehrenamtswettbewerb ECHT GUT! wird 2013 bereits zum
achten Mal von der Landesregierung ausgeschrieben. Neben dem
federführenden Sozialministerium sind das Staatsministerium, das
Ministerium für Integration, das Ministerium für Umwelt, Klima und
Energiewirtschaft sowie das Ministerium für Kultur, Jugend und
Sport an der Initiative beteiligt.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
- Gruppe Freudenstadt -
Wir sind eine Gruppe von Betroffenen aller Krebserkrankungen
und treffen uns immer am ersten Mittwoch im Monat im Raum der
IKK Freudenstadt, Wallstraße 10, 72250 Freudenstadt.
Unser nächstes Treffen findet am 2.7.2014 ab 18.30 Uhr statt.
Übrigends: Uns sind auch Patienten deren Erkrankung schon eine
Weile zurückliegt oder neu Betroffene herzlich willkommen.
Infotelefon: Christiane Schmid, Tel.: 07440- 91 32 53
www.frauenselbsthilfe.de

Selbsthilfegruppe
Bauchspeicheldrüsenerkrankungen Ortenau
Die ca. 15 – 20 cm große Bauchspeicheldrüse nimmt im Stoff-
wechselprozess unseres Körpers eine sehr zentrale Rolle ein. Er-
krankungen bei diesem Organ sind in der Regel schmerzhaft und
bedrohlich. Für die Betroffenen und Angehörigen bedeutet es nicht
selten einen großen Einschnitt in ihrem Leben. Große Fragezei-
chen und Ängste sind ständige Begleiter.

Auf Initiative von Betroffenen soll im Ortenaukreis die Selbsthilfe-
gruppe „Bauchspeichel-drüsenerkrankungen Ortenau“ gegründet
werden. In regelmäßigen Abständen wollen die Teilnehmer/-innen
dieses in unterschiedlichster Art auftretende Krankheitsbild thema-
tisieren. Betroffene können sich hierbei über Erfahrungen und Er-
lebnisse austauschen. Auch Familienangehörige, die mit dieser Dia-
gnose nicht umgehen können, haben hier die Möglichkeit zu ver-
stehen. Insgesamt sollen die Gesprächskreise durch Beispiele aus
der Gruppe, wie gehe ich damit um, wo finde ich Rat usw. weiter-
helfen, diese Krankheit zu begreifen und anzunehmen.
Mit der Neugründung dieser Selbsthilfegruppe will man Menschen
auffangen, die seelische Unterstützung brauchen oder einfach nur
reden wollen. Weitere Informationen zur geplanten Gruppe erhal-
ten Sie bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter der Tele-
fonnummer 0781/805-9771.

Notdienst der Ärzte und
Augenärzte am Wochenende

Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztlichen Not-
dienst für die Bereiche Bad Peterstal-Griesbach / Oppenau /
Oberkirch vermittelt die Integrierte Leitstelle Offenburg über
die gemeinsame Notfall-Nummer: 01805/19292-460
Der Dienst der Augenärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.
Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.
Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notdienst unter der
Telefonnummer 0180/3222555-11 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprechstunde in der
Praxis von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfall-
praxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr

- Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offen-
burg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

- Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

- Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis
21 Uhr

- Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch außer-
halb der Öffnungszeiten - über die zentrale Rufnummer
01805 19292 460 zu erreichen.
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungsdienst/Not-
arzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren.

Notrufe
Polizei 1 10
Feuerwehr 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 1 12
Krankentransport 07 81 / 1 92 22

Notdienste der Apotheken
Samstag, 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Delphinen-Apotheke, Hauptstraße 22, Oberkirch
Sonntag, 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Apotheke Haaß am Schillerplatz, Zeller Str. 31, Offenburg
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ORTSVERWALTUNG
BAD GRIESBACH

E i n l a d u n g
zur öffentlichen Ortschaftsratssitzung am Donnerstag, 03. Juli
2014, um 19.00 Uhr in der Ortsverwaltung- Sitzungszimmer- Bad
Griesbach

Tagesordnung:
Top 1: Bekanntgabe des Wahlprüfungsbescheids des Landrats-

amtes Ortenaukreis, Kommunalamt, vom 12.06.2014
über die Wahl des Ortschaftsrates vom 25.05.2014

Top 2: Prüfung und Feststellung gem. § 72 i.V. m. § 29 Abs. 5
GemO, ob für die am 25.05.2014 neu gewählten Ort-
schaftsräte Hinderungsgründe für den Eintritt in den
Ortschaftsrat nach § 29 Abs. 1 – 4 GemO vorliegen

Top 3: Verabschiedung der aus dem Ortschaftsrat ausscheiden-
den Ortschaftsräte

Top 4: Verpflichtung der am 25.05.2014 neu gewählten Ort-
schaftsräte gem. § 32 GemO

Top 5: Wahl des Ortsvorstehers als Vorschlag an den Gemein-
derat

Top 6: Wahl des Ortsvorsteher- Stellvertreters als Vorschlag an
den Gemeinderat

Top 7: Verschiedenes

Top 8: Fragen anwesender Bürger

Top 9: Wünsche und Anträge aus der Mitte des Ortschaftsrates

Zu obiger Sitzung lade ich recht herzlich ein.

Ludwig Kimmig
Ortsvorsteher

KUR- UND TOURISMUS GmbH

Tour de Ländle 2014: Unterwegs mit dem
Weltmeister -
Fahrradprofi Mike Kluge nimmt die Tourfahrer unter seine
Fittiche
Wenn einer was vom Radfahren versteht, dann er: Mike Kluge,
ehemaliger Radprofi und Deutscher Weltmeister im Cyclocross. Die
Tour-Veranstalter SWR4 Baden-Württemberg und EnBW Energie
Baden-Württemberg AG haben ihn eingeladen, die Patenschaft für
die Tour de Ländle 2014 vom 31. Juli bis 3. August zu überneh-
men, was er gerne angenommen hat. Deshalb dürfen sich alle Teil-
nehmer auf Tipps vom Profi freuen. Wer am 31. Juli die erste
Etappe von Sindelfingen nach Pforzheim mitfährt, hat zudem gute
Chancen, Mike Kluge persönlich zu treffen. Darüber hinaus gibt es
den Querfeldein-Radsportler auch zu gewinnen: Unter allen ange-
meldeten Tour100-Teams, die mit fünf oder mehr Personen an den
Start gehen, verlost SWR4 einen Trainingstag mit Mike Kluge. Die
Gewinner werden am 21. Juli ermittelt, der Trainingstag selbst fin-
det im September bei Mike Kluge in Denzlingen (Freiburg) statt.
Seine Paradedisziplin heißt Cyclocross, zu Deutsch: Querfeldein-
Radsport. Dabei geht es, ähnlich wie beim Mountain-Biken, steil
bergauf und bergab und notfalls wird das Rad auch mal geschultert
und im Laufschritt durch den Schlamm getragen. Kein Wunder al-

so, dass sich Mike Kluge diese Vielseitigkeit auch nach seiner Profi-
karriere bewahrt hat. Nachdem er im Cyclocross unter anderem
sechsmal Deutscher Meister und 1992 sogar Weltmeister wurde
und 2007 die Tour de France gemeinsam mit Timon Saatmann
moderierte, hat er sich mittlerweile aus der aktiven Rennszene ver-
abschiedet und arbeitet als Trainer, Manager, Berater und Model.

Begeisterte und geübte Radfahrer können sich noch bis zum 7. Juli
für die Tour100 anmelden. Für einen Teilnahmebetrag von 24 Eu-
ro (Teampreis 18 Euro) kann man eine von vier 100-Kilometer-
Etappen mitradeln. Am Donnerstag, 31. Juli, geht es von Sindel-
fingen nach Pforzheim, am Freitag, 1. August von Heidenheim
nach Schwäbisch Gmünd. Wer sich für Samstag, 2. August, ent-
scheidet, radelt von Kehl nach Bad Peterstal und die letzte Tour am
Sonntag, 3. August, führt von Spaichingen nach Sulz am Neckar.
Die Radler der Erlebnistour erreichen dieselben Zielorte, allerdings
fahren sie mit rund 40 Kilometern eine deutlich kürzere Strecke.
Weitere Informationen zur Tour de Ländle gibt es im Internet unter
SWR4.de/tour und enbw.com/tour.

VEREINE
UND SONSTIGE NACHRICHTEN

BAD PETERSTAL

Peter und Paulsfest der Bürgermiliz
Dank großzügiger Unterstützung der Firma Treyer Paletten und
Werner Kimmig TV Entertainment haben wir heute Abend ein
tolles Programm für Sie:
So feiert die 80er Ikone Niki Ihr 30-jähriges Bühnenjubiläum an-
lässlich der Volksmusikgala in Bad Peterstal. Aus dem Best-of-Al-
bum "30 Jahre Nicki" gibt es so manchen Klassiker aus Country &
Western ("I bin a bayerisches Cowgirl"), Rock'n'Roll ("Mehr von
dir"), 80ies-Pop ("Hals über Kopf") oder einfach nur zum Tanzen
wie in ihrem Evergreen "Wenn i mit dir tanz" zu hören.

Ebenfalls mit dabei ist ist das Ortenauer Blasorchester mit Ste-
fan Polap und seine Schwarzwaldmusikanten, die sich spon-
tan bereit erklärten, für die gute Sache zu spielen. Nach dem Motto
"Blasmusik für´s Herz" wird die 20 köpfige Truppe für gewohnt gute
Stimmung im Festzelt sorgen. Moderiert wird der Abend in gekonn-
ter Manier von SWR-Moderator Hansy Vogt und auch die Feldber-
ger und Liane wollen es sich dieses Jahr nicht nehmen lassen, Ih-
ren Beitrag zum Gelingen des Abends auf die Bühne zu zaubern.

Alle Eintrittsgelder kommen dem Förderverein krebskranker
Kinder Freiburg e.V. zu Gute.

Karten zum Preis von 15,-€ sind erhältlich bei der Tourist-Info in
Bad Peterstal (Einlass ab 18.30 Uhr) Bitte informieren Sie auch
die Kur- und Feriengäste!

Auch beim Bullriding-Champ am Samstag ist einiges geboten:
Cowboy Lothar Bächle (Endo) sorgt für ein spassiges Rodeo. DJ
"M" liefert die heiße Tanzmusik zur Pary. Wer am längsten im Sat-
tel bleibt kann u.a. ein Cabriolet-Wochenende gewinnen.

Am Sonntag heissen wir den Musikverein Rosswangen und
das Artilleriecorps Überlingen herzlich Willkommen in unserer
Gemeinde. Am Montag übertragen wir Fußball live im Festzelt
(bei deutscher Beteiligung).

Tolle und erlebnisreiche Festtage wünscht Ihnen die
Bürgermiliz Bad Peterstal e.V.
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Freiwillige Feuerwehr
Bad Peterstal-Griesbach
Abteilung Bad Peterstal
Arbeitseinsätze Peter und Paul
Die eingeteilten Kameraden treffen sich pünktlich zu folgenden Zeiten:
Thekendienst Zelt: 09:30 Uhr
Absperren Oppenau und Kniebis: 08:00 Uhr am Feuerwehrhaus
Absperren im Dorf: 09:00 Uhr am Feuerwehrhaus

Probe
Nächste Probe: Montag 07.07.2014
Antreten um 19:30 Uhr am Feuerwehrhaus.
Das Kommando

Bürgermiliz Bad Peterstal e. V.
Peter- und Paulsfest
Von heute ab bis kommenden Montag findet das 42. Peter- und
Paulsfest der Bürgermiliz Bad Peterstal statt. Hierzu laden wir alle
Einwohner der Gesamtgemeinde, Kur- und Feriengäste, Freunde
und Gönner der Bürgermiliz recht herzlich ein.
Wir würden uns außerordentlich freuen, wenn Sie unsere Veran-
staltungen zahlreich besuchen. Zu Gast ist ab Samstag das „ Bür-
gerliche Artilleriecorps Überlingen e.V. “

Festsonntag
Zum festlichen Hochamt mit anschließender Prozession ist am
Sonntag, 29.07.2014 um 8.15 Uhr antreten in der Bahnhofstraße,
gemeinsam mit dem Bürgerlichen Artilleriecorps aus Überlingen.
Ein weiterer Höhepunkt dürfte durchaus das Frühschoppenkonzert
mit dem Musikverein Rosswangen um 11 Uhr werden. Aufgrund
einer kontinuierlichen Aufwärtsentwicklung in den zurückliegenden
Jahren zählt der Musikverein Rosswangen heute, zu den Besten
und führenden Höchststufen-Blasorchestern im Zollernalbkreis. Die
700 Einwohner zählende Gemeinde Rosswangen ist ein Stadtteil
von Balingen und liegt am Fuße des Plettenberg (1001,6 m) auf
der Schwäbischen Alb. Mit über 420 Vereinsmitgliedern davon 60
aktive Musiker/innen, 40 Zöglingen und 97 Ehrenmitgliedern ist
der Musikverein Rosswangen eine tragende Säule im dortigen Ge-
meindeleben. Dirigent Petro Hinterschuster sowie die beiden ersten
Vorstände Ingolf und Helmut Kraft werden äußerst bemüht sein un-
sere Gäste bestens zu unterhalten. Seien Sie also gespannt.
Um 14 Uhr ist antreten zum Festumzug. Begleitet durch die Trach-
tenkinder marschiert die Bürgermiliz Bad Peterstal, das Bürgerliche
Artilleriecorps mit Pferdegespann und Kanone und der Musikverein
Rosswangen vom Altenpflegezentrum bis zum Festzelt, mit Halt an
der Schlüsselbad Klinik.
Bevor sich jedoch der Umzug in Gang setzt, werden wiederum ei-
nige Highlights auf der großen Wiese vor dem Altenpflegezentrum
„Das Bad Peterstal“ geboten werden. So wird die Milizkapelle u.a.
zusammen mit dem Musikverein Rosswangen den Marsch „Meine
Milizkapelle“ vortragen. Auch der Spielmannszug wird einige Mu-
sikstücke vortragen. Danach präsentiert die Bürgermiliz. Im An-
schluss daran wird das „Bürgerliche Artilleriecorps Überlingen“ ei-
ne historische Aufführung vorführen. Hier werden 3 Schuss nach
einer originalen Geschützbedienung um das Jahr 1840 mit einer
Vorderladerkanone abgegeben. Es ist also vor dem Festzug einiges
geboten, weshalb wir hierzu die Einwohner und Gäste besonders
nochmals herzlich einladen und uns freuen würden, wenn mög-
lichst viele Zuschauer den Vorführungen beiwohnen würden. Schon
heute ein sehr Wichtiger Hinweis: Während der Vorführung des
Bürgerlichen Artilleriecorps möge man bitte darauf achten, dass
das Gehör entsprechend geschützt und/oder etwas zugehalten
wird. Besonders bei Kindern und Tieren ist sehr darauf zu achten.
Auch die Bewohner vom Altenpflegezentrum weisen wir auf die-
sem Wege nochmals darauf hin. Halten Sie auch Bitte genügend
Abstand zur Kanone und folgen Sie den Anweisungen von Feuer-
wehr oder Hilfskräften. Herzlichen Dank.

Einsatzplan / Zeltabbau
Um über die Festtage einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten,
bitten wir um Beachtung und Einhaltung der Einsatzpläne. Der
Zeltabbau erfolgt am Dienstag, 01. Juli 2014 ab 8 Uhr.
Das Kommando

Spielmannszug
Am Sonntag, 29. Juni 2014, treffen wir uns um 6.00 Uhr beim
"Das Bad Peterstal".

Trachtenkinder
Alle Kinder, die gerne an Peter und Paul in Tracht an der Prozessi-
on und dem Aufmarsch der Bürgermiliz teilnehmen möchten, sind
herzlich willkommen.
Jungenwesten, Mädchentrachten sowie Schuhe sind in verschiede-
nen Größen vorhanden.

Bei Rückfragen bitte unter der Tel.: 1559 bei Christiane Kimmig
melden.

SV Schwarzwald Bad Peterstal e. V.
TRIATHLON-TEAM
Peterstaler Triathleten erfolgreich
Beim 24h Rennen in Offenburg / Rammersweier waren Manuel
Kimmig und Pascal Waidele als 2er Team am 14. Juni am Start.
Ab 12 Uhr galt es, bei guten Bedingungen, den Rundkurs von
8,03km und 146 Höhenmetern im Wechsel, möglichst oft zu ab-
solvieren.
Dank kräftiger Unterstützung durch Radtechniker, Masseur und
Motivator aus den eigenen Reihen, konnten beide ein hervorragen-
des Ergebnis erkämpfen.
59 Runden und somit über 473km, bei 8164 Höhenmetern, be-
deuteten einen sehr guten sechsten Rang in der Gesamtwertung.
Am 21. Juni war das Team am Erländersee in Hügelsheim beim
Sprint – Triathlon am Start.
Neben 500m schwimmen galt es, bei knapp 30 Grad, 20km Rad
fahren und 5km laufen zu bewältigen.
Einmal mehr konnte Pascal Waidele seine sehr gute Form unter
Beweis stellen.
Mit einer Gesamtzeit von 1:01:02h erzielte er einen starken achten
Rang in der Gesamtwertung.
Auf Rang 25 folgte mit einer Zeit von 1:04:46h Ralf Schönbrunn.
Thomas Waidele, Gabriel Waidele, Florian Waidele und Martin
Waidele komplettierten das gute Teamresultat.
Weitere Infos und Stimmungen zu den Veranstaltungen sind unter
www.triathlon-badpeterstal.de zu finden.

Nach dem Rennen ist vor dem Rennen!
Am Sonntag geht es zum Volkstriathlon in Großweier.
Dort stehen 750m schwimmen, 25km Rad fahren und 5km laufen
auf dem Programm.
Neben dem Start in der Einzelwertung, werden wir auch mit einem
Team starten.
Fans sind herzlich eingeladen.

Vorschau
23. Mountainbike – Bergrennen
Am Freitag, den 11. Juli treffen wir uns um 19 Uhr im Bahnhof
Bad Peterstal.
Wir werden gemeinsam die Aufgaben fürs 23. Mountainbike –
Bergrennen bereden.

Training
Samstag, den 5. Juli treffen wir uns um 8:00 Uhr an der Kost-
springbrücke zu unserem wöchentlichen Radtraining.
Für den anstehenden Radmarathon im Tannheimer Tal gilt es noch
mal eine größere Runde zu trainieren.

Tischtennisabteilung Bad Peterstal bedankt
sich bei langjährigen Sponsoren
Zum Saisonende bedankt sich die Tischtennisabteilung Bad Peters-
tal bei ihren langjährigen Sponsoren, der Firma Treyer Paletten
GmbH und der Sparkasse Offenburg / Ortenau. Anlässlich eines
Trainingsabends ließen es sich Albert Hoferer und Lothar Bächle
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nicht nehmen um persönlich in der Turnhalle vorbeizuschauen. Ab-
teilungsleiter Mario Heuser bedankte sich stellvertretend für die ge-
samte Abteilung für die großzügige Unterstützung in den vergange-
nen Jahren.

Unser Bild zeigt Lothar Bächle, Mario Heuser und Albert Hoferer.

KLJB Bad Peterstal
Am Samstag, den 28.06.2014 treffen wir uns um 14.00 Uhr am
Feuerwehrhaus.
Wir legen den Blumenteppich für Peter und Paul.

Am Sonntag, den 29.06.2014 besuchen wir gemeinsam den
Gottesdienst für Peter und Paul mit anschließender Prozession.
Treffpunkt ist 8.15 Uhr an der Sparkasse.

Am Dienstag, den 01.07.2014 treffen wir uns um 19.30 Uhr am
Gruppenraum.
Wir gehen gemeinsam Fußball spielen.

Die Vorstandschaft

Kneipp-Verein
Walkingtreff
Achtung Uhrzeitänderung: Aufgrund der sommerlichen Tempera-
turen findet der Lauftreff ab sofort immer um 17.00 Uhr statt.
Die Termine für die nächsten Nordic Walkingtreffs lauten wie folgt:
Samstag, den 05.07.2014 17.00 Uhr
Samstag, den 19.07.2014 17.00 Uhr
Die Walkingrunde findet bei jedem Wetter statt. Begleitet wird der
Walking – Treff von Melanie Huber-Götz. Es wird ca. 1 Stunde –
bis 1,5 Stunden auf den zahlreichen Wegen in und rund um Bad
Peterstal – Griesbach gewalkt. Geeignetes Schuhwerk ist erforder-
lich. Nordic Walking-Stöcke können bei Bedarf gestellt werden.
Bitte hierzu vorher telefonisch Bescheid geben.
Der Walkingtreff richtet sich an alle die gerne etwas für sich und
ihre Gesundheit tun möchten, Spaß am Walken haben und die
schöne bzw. abwechslungsreiche Landschaft in unserem Ort genie-
ßen möchten. Sollten die oben genannten Termine für die Teilneh-
mer zeitlich nicht möglich sein, so kann ich gerne einen Alternativ-
termin anbieten. Bitte hierzu telefonisch melden.
Bei Fragen zum Walkingtreff stehe ich gerne unter den folgenden
Telefonnummern zu Verfügung.
Tel. Nr. 07806/910740 (Abends ab 18.00 Uhr) oder mobil unter
0160/97911367
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.
Familienwanderung am 06. Juli
Wandern auf der Kleinebene in Oppenau mit anschließen-
dem Grillfest
Wir treffen uns um 10.30 Uhr auf der Kleinebene. Die Strecke
wird vor Ort entschieden. Wer nicht mit wandern möchte kann um
14.00 Uhr zum Grillfest kommen.
Bitte eigenes Grillgut mitbringen, Getränke werden gegen Spende
bereitgestellt.

Familienwanderungen, sind Wanderungen für Familien mit Kindern
jeden Alters.
Bitte auf wetterfeste Kleidung und Schuhwerk achten. Eine kleine
Rucksackverpflegung und ausreichend Getränke werden empfohlen.

Gymnastikstunde
Landfrauen/Frauengemeinschaft
Am Montag, 30.06.2014 findet aufgrund des Peter- und Paulsfes-
tes für beide Gruppen die Gymnastikstunde um 19:00 Uhr statt.
Bei gutem Wetter werden wir eine Nordic Walking Tour über 2
Stunden unternehmen.

BAD GRIESBACH

Freiwillige Feuerwehr
Bad Peterstal Griesbach
Abteilung Bad Griesbach
Übung
Am Donnerstag den 3.07.2014 findet unsere nächste Übung statt.
Beginn: 19:30 Uhr
Bitte um vollzähliges und pünktliches Erscheinen.

Lothar Gerhardt
Abteilungskommandant

Musik- und Trachtenkapelle
Bad Griesbach e.V.
Nächste Gesamtprobe
Unsere nächste Gesamtprobe findet am Freitag, 04. Juli 2014
um 20.00 Uhr am Weiherplatz statt. Bei schlechter Witterung im
Probenlokal.
Wie immer wird eine pünktliche und vollzähliges Teilnahme erwartet.

Skizunft Bad Griesbach
Georg-Thoma-Pokal: Vielen Dank!
Die ersten Sprungveranstaltungen sind schon wieder Geschichte.
Insgesamt sind wir mit dem Verlauf zufrieden. Allen Helferinnen
und Helfern herzlichen Dank. Ein Vergelt´s Gott auch allen Besu-
chern und Sponsoren. Die weiteren Wettbewerbe in diesem Jahr
sind am 19/20. Juli und am 16./17. August – gleich vormerken!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT OBERES RENCHTAL
GOTTESDIENSTE
Samstag, 28.06.2014
13:00 Oppenau

Eucharistiefeier und Trauung von
Silvana Huber und Stefan Zimmermann, Herlesries 7, Op-
penau-Löcherberg

18:45 Bad Griesbach
Eucharistiefeier am Vorabend
Gedenken an: Pfarrer Otto Seifermann
Emil Bächle und verstorbene Angehörige
Karl und Maria Schmid
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18:45 Oppenau
Eucharistiefeier am Vorabend
Nach Meinung einer Jahrtagsstiftung
Gedenken an: Irma Kaufeisen, Lindenstr. 17
Siegfried und Maria Müller, Mattenhofweg 1
Maria Huber, Heimbachstr. 2
Ludwig Huber und verstorbene Angehörige, Werneststr. 12
Franz Gmeiner, Am Birkhof 6

Sonntag, 29.06.2014
08:30 Bad Peterstal

Festgottesdienst zum Patrozinium St. Peter und Paul mitge-
staltet vom Kirchenchor, anschließend Sakramentsprozession

10:00 Oppenau
Eucharistiefeier

Montag, 30.06.2014
17:45 Oppenau

Eucharistische Anbetung im Schweigen
19:00 Oppenau

Eucharistiefeier
19:00 Bad Peterstal

Eucharistiefeier
Dienstag, 01.07.2014
07:25 Oppenau

Schülergottesdienst als Eucharistiefeier
07:30 Bad Peterstal

Eucharistiefeier - nach Meinung
19:00 Bad Griesbach

Eucharistiefeier
Gedenken an: verstorbenen Ehemann und Angehörige
verstorbenen Ehemann

Mittwoch, 02.07.2014
10:00 Oppenau

Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier
Nach Meinung einer Jahrtagsstiftung

Donnerstag, 03.07.2014
08:30 Oppenau

Gemeinschaftsmesse der Frauen
Nach Meinung einer Jahrtagsstiftung

19:00 Bad Peterstal
Eucharistiefeier
Gedenken an: verstorbenen Ehemann und nach Meinung
verstorbene Mitglieder der Frauengemeinschaft

Freitag, 04.07.2014
19:00 Bad Griesbach

Eucharistiefeier
19:00 Oppenau

Eucharistiefeier
Gedenken an die Verstorbenen des Vormonats:
Justyna Murawski

19:00 Bad Peterstal
Eucharistiefeier
Gedenken an: verstorbene Angehörige

Samstag, 05.07.2014
In Bad Peterstal und Bad Griesbach: Kollekte für die Kirche
15:00 Oppenau

Eucharistiefeier mit Taufe von
Cindy Orlamünde (Erwachsenentaufe) und Lotta Kohler

18:45 Oppenau
Eucharistiefeier am Vorabend
2. Seelenamt für Maria Huber, Bucheckweg 3
Gedenken an: Franz Schmiederer und verstorbene Angehö-
rige, Moosstr. 4, Oppenau-Ibach

18:45 Bad Peterstal
Eucharistiefeier am Vorabend
2. Seelenamt für Gertrud Krämer, Schwimmbadstr. 2
Gedenken an: Maria und Josef Roth und verstorbene Ange-
hörige; verstorbene Angehörige
Emil Huber und die verstorbenen Schulkameraden des Jahr-
ganges 1940

Sonntag, 06.07.2014
08:00 Oppenau

Eucharistiefeier
10:00 Bad Griesbach

Eucharistiefeier
Gedenken an: Hildegard Seifermann

10:00 Oppenau
Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier
nach Meinung

10:00 Bad Peterstal
Eucharistiefeier
KINDERKIRCHE im Pfarrheim St. Bernhard

19:00 In der Wallfahrtskirche in Lautenbach:
Emmaus-Gottesdienst inhaltlich und musikalisch gestaltet
von Mitgliedern unserer SE und der Pfarrband "Inshallah"

Beichtzeiten
Bad Griesbach Samstag 28.06. 18:00 Uhr
Oppenau Samstag 18:00 und 19:45 Uhr

Sonntag 06.07. 07:15 Uhr
Bad Peterstal Samstag 17:00 Uhr

Rosenkranzgebet
Bad Griesbach Dienstag und Freitag 18:30 Uhr

Sonst täglich 18:00 Uhr
Oppenau Freitag, 04.07.

Für das ungeborene Leben 18:15 Uhr
Donnerstag, 03.07.
In den Anliegen um geistliche
und kirchliche Berufe 07:45 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Freitag Herz-Jesu-Kapelle: 15:30 Uhr

Bad Peterstal Samstag und Sonntag 18:00 Uhr
Donnerstag, 03.07.,
Rosenkranzgebet der Frauengemeinschaft
„Für das ungeborene Leben” 18:30 Uhr
Sonst täglich 18:30 Uhr

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten:
Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr
und Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr
Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren:
mittwochs um 16:00 Uhr

Der neue Buchspiegel ist eingetroffen und enthält viele Tipps
für die Urlaubszeit!
Er ist in der Bücherei und am Schriftenstand in den Kirchen
kostenlos erhältlich!

NovaCantica
– Samstag, 28.06.2014, 09:30 Uhr Gesamtprobe Pfarrkirche Bad

Peterstal
– Dienstag, 01.07.2014, 20:00 Uhr Gesamtprobe Pfarrkirche Bad

Peterstal

Katholisches Bildungswerk Oppenau
Missionar aus Südafrika kommt nach Oppenau
Am Freitag, 27. Juni 2014 um 20:00 Uhr im Josefshaus
Pater Gerhard Lagleder OSB, der schon einmal in Oppenau zu Be-
such war, kommt erneut, um über seine Missionsarbeit in Südafrika
zu berichten.
Bei seiner Tätigkeit wurde Pater Gerhard Lagleder mit so großer
Not konfrontiert, dass er 1992 zusammen mit Südafrikanern, die
nach dem Gründer des Souveränen Malteserordens benannte Hilfs-
organisation Brother of Blessed Gérard (Bruderschaft des Seligen
Gerhard) gründete.
Er zeigt ein Afrika, über das die Medien kaum berichten und das
Touristen kaum kennenlernen.

Der Feierabend-Impuls
Mittwoch, 02.07.2014 um 20:00 Uhr in der
Herz-Jesu-Kapelle mit Pastoralreferentin Stefanie Jäger.

Emmaus-Gottesdienst
Am Sonntag, 06.07.2014 findet um 19:00 Uhr in der Wallfahrts-
kirche in Lautenbach der Emmaus Gottesdienst statt.
Der Gottesdienst wird inhaltlich von Mitgliedern unserer Seelsorge-
einheit gestaltet, die musikalische Gestaltung übernimmt die Pfarr-
band "Inshallah" Thema: "Wenn das Leben schwer wird"
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Hospizgruppe
Wir treffen uns am Dienstag, 08.07.2014, um 20:00 Uhr im Jo-
sefshaus in Oppenau.

Erstkommunion 2014
Wir laden alle Erstkommunionkinder und ihre Familien zum Famili-
engottesdienst am Sonntag, 13.07.2014 um 10:00 Uhr in die
Pfarrkirche
St. Johannes, Oppenau ein. Im Anschluss an den Gottesdienst
wird Brot auf Spendenbasis verkauft. Mit dem Erlös wird das bosni-
sche Patenkind Matea unterstützt.

NovaCantica führt die Messe „Kommt und Seht“
von Gregor Linßen auf
In der Vorabendmesse am Samstag, 19. Juli um 18:45 Uhr in
Oppenau wird der Projektchor NovaCantica die Messe "Kommt
und seht" von Gregor Linßen singen.
Gregor Linßen ist durch viele Neue Geistliche Lieder, Oratorien
und die Mottolieder von Katholikentagen, Kirchentagen und Welt-
jugendtagen bekannt geworden und ist einer der bedeutendsten
Liedermacher des Neuen Geistlichen Liedes.
„Kommt und Seht!“ Mit diesen Worten hat Jesus Menschen in sein
Leben eingeladen. Er hat ihnen seine Tür geöffnet. Die Bibel er-
zählt, dass Andreas und ein ungenannter Jünger diese Einladung
angenommen haben. Später sagt Andreas zu seinem Bruder Si-
mon: „Wir haben den Messias gefunden!“
Die sehr ansprechenden Texte und Melodien der Messe möchten
einladen, mit Achtsamkeit und Neugier auf die Botschaft Gottes
hinzusehen und hinzuhören.
Die Messe besteht aus Neuen Geistlichen Liedern, die der Chor zu-
sammen mit der Gemeinde singt; einige Sängerinnen und Sänger
des Chores werden auch solistisch zu hören sein. Eine Besonder-
heit der Messe ist es, dass auch das Eucharistische Hochgebet des
Priesters vertont wurde. Pfarrer Klaus Kimmig wird den Gottes-
dienst zelebrieren.
Die Sängerinnen und Sänger laden herzlich dazu ein, diesen beson-
deren Gottesdienst mitzufeiern.

Popchor Disharmony
Wir proben an unserem ABBA-Projekt weiter. Gesungen werden
die bekanntesten Hits der Gruppe ein- und mehrstimmig. Geprobt
wird immer freitags von 19:00 - 20:00 Uhr im Josefshaus.
Wer Interesse hat, kann gerne vorbeikommen. Es gibt keine Alters-
begrenzung.

Kinderchor
Proben sind jeweils freitags im Josefshaus
Gruppe 1: 14:30 bis 15:15 Uhr (Kindergartenkinder)
Gruppe 2: 15:15 bis 16:00 Uhr (Schulkinder)
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum
05.07. – 20.07.2014

Redaktionsschluss: Montag 30.06.2014, 12:00 Uhr

ST. PETER UND PAUL BAD PETERSTAL
Kirchenchor St. Peter und Paul
Am Sonntag, 29.06.2014 singen wir um 08:30 Uhr im Festgot-
tesdienst.
Zum Einsingen treffen wir uns um 08:00 Uhr in der Pfarrkirche.
Am Freitag, 04.07.2014, ab 19:00 Uhr gemütliches Beisammen-
sein im Pfarrheim St. Bernhard

Kath. Frauengemeinschaft St. Elisabeth
Einladung zum Morgenlob bei Sonnenaufgang mit an-
schließendem Frühstück im Grünen am Samstag, 12. Juli
2014 um 05:15 Uhr an St. Wendel in Bottenau
Mit meditativen Texten, Gebeten und Liedern wollen wir den Auf-
gang der Sonne betrachten, staunen über Gottes wunderbare
Schöpfung, ihn loben und ihm danken.
Dazu sind alle Frauen recht herzlich eingeladen.

Bitte bringen Sie ein Sitzkissen oder eine Decke mit und für das
anschließende Frühstück im Grünen einen Teller, eine Tasse sowie
Besteck.
Bei Regen fällt die Veranstaltung aus!
Wir bilden Fahrgemeinschaften. Dazu treffen wir uns um 04:45
Uhr am Bahnhof in Bad Peterstal.
Anmeldeschluss ist am Montag, 07.07.2014 bei Gisela Wiegert,
Tel. 8484 oder Gisela Matteit, Tel. 8395.

Besuch der Burgbühne in Oberkirch: „In 80 Tagen um die
Welt“ am Sonntag, 27.07.2014 um 19:00 Uhr
Anmeldung schnellstmöglich bei Gisela Wiegert, Tel. 8484 oder
Gisela Matteit, Tel. 8395.
Auch hier bilden wir Fahrgemeinschaften, Treffpunkt Bahnhof Bad
Peterstal.

REGION UND DIÖZESE
Charismatische Erneuerung
Montag, 30.06.2014, um 20:00 Uhr Begegnungsabend in Otters-
weier. Sprecher: Weihbischof i. R. Dr. Franziskus Eisenbach, The-
ma: Lasst euch vom Geist entflammen und dient dem Herrn - Von
der lebendigen Beziehung zu Jesus

Credo - Weiß ich, was ich glaube?
Der Vortrags- und Gesprächsabend lädt ein zu einem besseren Ver-
stehen des Glaubensbekenntnisses und gibt die Anregung, sich mit
dem eigenen Glauben neu auseinanderzusetzen.
Mittwoch, 09.07.2014, 20.00 – 22.00 Uhr im Kath. Zentrum St.
Fidelis, Straßburger Str. 39, Offenburg. Keine Anmeldung erfor-
derlich. Kosten 5,00 €.
Referenten: Georg Schmitt, Regionaldekan und Clemens Bühler,
Leiter Bildungszentrum Offenburg
Veranstalter: Kath. Regionalstelle und Bildungszentrum Offenburg,
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781/9250-0

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeiten:
Oppenau: Freitag, 27.06, 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal: Nach Vereinbarung
Oder nach Vereinbarung
Subsidiar Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
Subsidiar Hermann Otteny
Tel. 07806/91 06 92
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Stefanie Jäger:
Tel. 07804/91196-08
Sprechzeit Oppenau: Mittwoch, 02.07., 11:00-12:00 Uhr
Gemeindereferentin Susanne Schwarz:
Tel. 07804/91196-09
Sprechzeit Oppenau: Dienstag, 01.07., 08:30-09.30 Uhr
Pastoralassistentin Mirjam Hake:
Tel: 07804/2076
Sprechzeit nach Vereinbarung

PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Brigitte Stantejsky, Monika Huber
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Montag 09:00-11:00 Uhr
Dienstag 09:00-11:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr
Mittwoch 09:30-11:30 Uhr
Freitag 09:00-11:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a
(früheres Schwesternhaus)
Pfarrsekretärin: Monika Huber
Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
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Öffnungszeiten:
Dienstag 08:30-10:30 Uhr und 16:30-17:30 Uhr
Mittwoch 10:00-11:00 Uhr
Freitag 10:00-11:00 Uhr

BANKVERBINDUNGEN.
St. Johannes Bapt. Oppenau.
Volksbank Offenburg IBAN: DE35 6649 0000 0000 0005 07
BIC: GENODE61OG1
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52
BIC: SOLADES1OFG
St. Antonius Bad Griesbach
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE81 6645 0050 0018 0023 87
BIC: SOLADES1OFG
St. Peter und Paul Bad Peterstal:
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE84 6645 0050 0018 0025 27
BIC: SOLADES1OFG

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal • Bachstraße 27
77728 Oppenau • Tel. 07804/2076, Fax -2145

E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de

Evangelische Kirchengemeinde -
Evangelische Kur- und Urlauberseelsorge
Seelsorgeangelegenheiten
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:
Pfr. Andreas Moll, Tel. (07842) 98896
Fax: (07842) 98897, E-mail: evkikappel@t-online.de
Evang. Pfarramt, 77876 Kappelrodeck, Grüner Winkel 53

Ökumenische Kurseelsorge in der MediClin Schlüsselbad
Klinik, Bad Peterstal
Die meditativen Abendandachten in der MediClin Schlüsselbad Kli-
nik (Vortragsraum 3011) in Bad Peterstal finden grundsätzlich mitt-
wochs um 19.30 Uhr im wöchentlichen Wechsel mit Prädikantin
Sabine Keck und Pastoralreferentin Stefanie Jäger statt. Bezüglich
Abweichungen bitte den Aushang dort beachten!

Fahrdienst ab Bad Griesbach
Zu den Gottesdiensten in Bad Peterstal können Sie sich ab Bad
Griesbach (St. Anna) abholen lassen. Bitte Mitfahrwunsch rechtzei-
tig bei Taxi Ronecker anmelden (Tel. 07806-593), Fahrtkosten
übernimmt die Evang. Kur- und Urlauberseelsorge.

Diakoniesammlung 2014
Das Motto dieser Woche lautet:
„Ich glaube an die Stärken der Schwächsten. Diakonie – in der
Nächsten Nähe“
In diesem Jahr wird die Woche der Diakonie ganz besonders Pro-
jekte und Aktivitäten unterstützen, die die Stärken derer entdecken
und fördern, die sonst als „schwach“ gelten.
In unserer Gemeinde kann auch in diesem Jahr keine Haussamm-
lung durchgeführt werden. So bitten wir Sie, per Überweisung auf
eines unserer unten angeführten Konten mit dem Hinweis „Opfer-
woche der Diakonie“ zu spenden oder direkt in der Kirche, im
Pfarrbüro oder bei den Kirchenältesten.
Solche Aktionen und Projekte werden durch Ihre Kollekte für die
Diakonie möglich. Unterstützen Sie diese Initiativen, die Selbstver-
trauen und Lebensmut stärken! Zeigen Sie mit Ihrer Spende: „Auch
ich glaube an die Stärken der Schwächsten“
Informationsfaltblätter, Überweisungsvordrucke und Sammeltüten
liegen in unseren Kirchen aus.

Freitag, 27. Juni
9.00 – 11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros
Sonntag, 29. Juni (2. So. nach Trinitatis)
Gottesdienste mit Prädikantin Ulla Feldchen
9.00 Gottesdienst in Oppenau, Evang. Kirche
10.30 Gottesdienst in Bad Peterstal, Evang. Kirche
Dienstag, 01. Juli
9.00 – 12.00 Öffnungszeit des Pfarrbüros
9.30 – 11.00 Krabbelgruppe im Johann-Peter-Hebel-Saal
Donnerstag, 03. Juli
15.45 – 17.15 Konfirmandenunterricht mit Prädikantin Sabine
Keck im Johann-Peter-Hebel-Saal
Freitag, 04. Juli
9.00 – 11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros

Wochenspruch:
Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und
beladen seid; ich will euch erquicken (Matthäus 11,28)

Pfarrbüro: Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann
Tel. 07804-792, Fax 07804-910671
E-mail: pfarramt@evobre.de
Netzseite: www.evobre.de
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3
Tel. 07806-910734
Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße
Konten des Evang. Pfarramts:
Volksbank Offenburg eG:
IBAN DE53 6649 0000 0000 0618 75
BIC GENODE61OG1
Sparkasse Offenburg/Ortenau:
IBAN DE82 6645 0050 0018003533
BIC SOLADES1OFG
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

27. Juni – 7. Juli 2014

Bitte beachten:

A= Anmeldung erforderlich! Bei der entsprechenden
Telefonnummer melden, wenn keine angegeben ist bitte An-
meldung bei der Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0, Fax 9100-29

Veranstaltungsprogramm

Sonntag, 29. Juni 2014

Peter und Paulsfest der Bürgermiliz Bad Peters-
tal e.V. vom 27. Juni bis 30. Juni 2014
06.00 Wecken durch den Spielmannszug Bad Peterstal
08.15 Kirchgang Bürgermiliz Bad Peterstal und Artille-

riecorps Überlingen
08.30 Feierliches Hochamt, anschl. Prozession und

Aufmarsch
11.00 Frühschoppenkonzert mit dem Musikverein Ross-

wangen
14.00 Aufmarsch und Umzug der Bürgermiliz Bad Pe-

terstal mit Trachtenträgern, dem Musikverein
Rosswangen und dem Artilleriecorps Überlingen

15.00 Unterhaltungsnachmittag mit der Milizkapelle,
der Volkstanzgruppe und dem Spielmannszug
Bad Peterstal

18.30 Peterstaler Familientreff mit Verlosung

15.00 Sommerkonzert im Amphitheater beim Hotel Dol-
lenberg mit dem Musikverein Tiergarten. Nähere In-
formationen unter Tel. 07806/780.

Montag, 30. Juni 2014

Peter und Paulsfest der Bürgermiliz Bad Peters-
tal e.V. vom 27. Juni bis 30. Juni 2014
12.00 Handwerker-Mittagstisch
14.30 Kinderfest
19.00 Unterhaltungsmusik mit der Musik- u. Milizkapelle

Bad Peterstal, anschl. Festausklang

15.00 -
16.00 Besichtigung der Ölmühle Walz in Oberkirch.

Erleben Sie schonende Ölpressung in alter handwerk-
licher Tradition. Zu sehen ist, wie mithilfe des mäch-
tigen Wasserrades über Riementrieb die Pressen be-
wegt werden, um an das kostbare Speiseöl zu gelan-
gen. Die Öle können auch gekostet werden. Treff-
punkt: Eingang vor dem Mühlengebäude, Appenwei-
erer Straße 56, 77704 Oberkirch. Gäste aus Bad
Peterstal-Griesbach haben die Möglichkeit, kostenlos
mit ihrer KONUS-Gästekarte zum Treffpunkt zu fah-
ren. Abfahrt Bad Griesbach 14.03 Uhr (Bushaltestel-
le St. Anna), Bad Peterstal 14.10 Uhr (Bushaltestelle
Rathaus), Ankunft Oberkirch 14.45 Uhr (Haltestelle
Oberkirch Ölmühle). Anmeldung: Tourist-Information
Bad Peterstal, Tel. 07806/91000 bis zum 27. Juni
2014, 11.00 Uhr. Begrenzte Teilnehmerzahl: mind.
5, max. 15 Personen. Teilnahmegebühr inkl. 250 ml
Senföl: 9,- Euro. Teilnahmegebühr wird direkt vor
Ort bezahlt. (A)

Freitag, 27. Juni 2014

Peter und Paulsfest der Bürgermiliz Bad Peters-
tal e.V. vom 27. Juni bis 30. Juni 2014
20.00 Benefizgala der Volksmusik zugunsten des

„Fördervereins krebskranker Kinder Freiburg
e.V.“ u.a. mit Stefan Polap und seine Schwarz-
waldmusikanten, SWR-Moderator Hansy Vogt,
den Feldbergern und Schlagerstar „Nicki“ be-
kannt aus Funk & TV; Eintritt: 15,00 € Vorver-
kauf, Ticket-Hotline: 07805-9189072

10.00 Betriebsführung und Wasserschulung beim Mi-
neralbrunnenbetrieb „Schwarzwald Sprudel“. Inter-
essantes zum Thema Wasser und dessen heilende Wir-
kung erfahren Sie direkt an der Quelle bei einer ca. ein-
stündigen Wasserschulung mit Betriebsführung und an-
schließender Verkostung. Treffpunkt: am Brunnenhaus,
Kniebisstr. 43. Anmeldung: Tourist-Information Bad
Peterstal, Tel. 07806/91000 oder Ortsverwaltung Bad
Griesbach, Tel. 07806/98870 bis zum 26. Juni 2014,
16.00 Uhr. Mindestteilnehmer: 8 Personen. Teilnah-
megebühr inkl. Sixpack verschiedener Getränke: 5,-
Euro. Teilnahmegebühr wird direkt vor Ort bezahlt.
Kostenlose Teilnahme für Kinder und Jugendliche. (A)

15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennerei-
museums sowie des Renchtäler Schwarzwald Kultur-
hauses mit anschließendem Besuch in der modernen
Brennerei. Treffpunkt: Bahnhof Bad Griesbach. An-
meldung unter Tel. 07806/98450 bis 09.30 Uhr.
Teilnahmegebühr: mit Gästekarte 5,- Euro, ohne 5,50
Euro, inklusive Schnapsprobe. (A)

Samstag, 28. Juni 2014

Peter und Paulsfest der Bürgermiliz Bad Peters-
tal e.V. vom 27. Juni bis 30. Juni 2014
20.00 Tanz- und Bullriding-Party mit DJ „M“

10.00 -
15.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad

Peterstal-Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.00 - 15.00 Wanderungen auf dem Pony durch den

Wald
13.30 - 15.00 Schnupperkurs
Treffpunkt: beim Reit-, Fahr- und Ponyclub.
Weitere Informationen und Anmeldung bis zum
Vortag, 15.00 Uhr unter Tel. 0172/7594965. (A)
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

Veranstaltungsprogramm

MediClin Schlüsselbad Klinik:
10.00 –
17.00 Kleiner Markt: Taschen, Sommerschals und Ge-

schenkartikel mit Heidi Kimmig, beim Haupteingang
19.30 Musikalische Unterhaltung mit dem Frauensing-

kreis Oppenau. Volkslieder, Heimatlieder, Solis an
der Zither, heitere und besinnliche Texte. Treffpunkt
ist im Speisesaal / Eintritt frei - Spenden willkommen

Dienstag, 01. Juli 2014
10.00 Sommerkräuterwanderung am Premiumrund-

wanderweg Wiesensteig. Am Wiesensteig wach-
sen viele heilsame und auch schmackhafte Kräuter.
Wir laden Sie ein, diese mit uns zu entdecken! Wir
wandern gemeinsam einen Teil des Wiesensteigs und
sammeln dabei einige Heilkräuter, die wir dann im
Anschluss gemeinsam verarbeiten werden. Wie dar-
aus gesunde kulinarische Genüsse entstehen, das ver-
raten wir Ihnen beim Ausklang der Kräuterwande-
rung im Höhengasthaus Herbstwasen. Dort stellen
wir dann nach eigenen Kräuterrezepturen kleine kuli-
narische und naturkosmetische Mitbringsel her. Treff-
punkt: Wanderparkplatz Weiherplatz. Anmeldung:
Tourist-Information Bad Peterstal, Tel. 07806/91000
oder Ortsverwaltung Bad Griesbach, Tel.
07806/98870 bis zum Vortag, 17.00 Uhr. Mindest-
teilnehmer: 4 Personen. Teilnahmegebühr: mit KO-
NUS-Gästekarte 10,- Euro, ohne 12,- Euro. (A)

14.30 Weinprobe der Oberkircher Winzer eG. Füh-
rung durch alte, traditionsreiche Gewölbekeller bis
zum modernen Keller mit Edelstahlfässern. Anschlie-
ßend Weinprobe mit 5 edlen Prädikatsweinen und in-
teressanten Informationen über den heutigen Anbau
von Spitzenweinen. Kosten für die Weinprobe:
6,50 €. Hier können auch einzelne Personen und
kleine Gruppen ohne vorherige Anmeldung teilneh-
men. Treffpunkt ist bei der Winzergenossenschaft
Oberkirch, Renchener Straße 42, 77704 Oberkirch.
Gäste aus Bad Peterstal-Griesbach haben die Mög-
lichkeit, kostenlos mit ihrer KONUS-Gästekarte nach
Oberkirch zur Winzergenossenschaft zu fahren. Bus
7137: Abfahrt Bad Griesbach 13.00 Uhr (Bushalte-
stelle St. Anna), Bad Peterstal 13.07 Uhr (Bushalte-
stelle Rathaus), Ankunft 13.42 Uhr Oberkirch Bahn-
hof, Weiterfahrt mit Bus 7124, Ankunft 13.48 Uhr
(Haltestelle Oberkirch Renchener Straße).

15.00 Gäste- und Jedermannskegeln im Kur- und Fe-
rienhotel Faißt in Bad Peterstal, Am Eckenacker 5.
Anmeldung unter Tel. 07806/98450. (A)

18.30 Destillat- und Likörprobe auf dem Löcherhan-
senhof. Lassen Sie sich mit einer „geistvollen Pro-
be“ verwöhnen. Es werden verschiedene Destillate,
Geiste und Liköre verkostet und Sie erfahren alles
über die Brennerei und Brennkunst auf dem Löcher-
hansenhof. Treffpunkt: Löcherhansenhof, Breitsod-
str. 11. Anmeldung: Löcherhansenhof, Tel.
07806/518 bis 14.00 Uhr. Mindestteilnehmer: 5
Personen. Teilnahmegebühr: 5,50 Euro/Person. (A)

19.00 Dia-Vortrag von Herrn Karl Faißt im Kur- und
Ferienhotel Faißt in Bad Peterstal, Am Eckenacker 5.

Mittwoch, 02. Juli 2014
ab
19.00 Hüttenzauber in der Renchtalhütte mit Akkor-

deonmusik und 4-Gänge-Menü (unter Vorbehalt). In-
fos/Reservierung unter Tel. 07806/910075. (A)

Donnerstag, 03. Juli 2014
15.00 Volksliedersingen im Kur- und Ferienhotel

Faißt in Bad Peterstal, Am Eckenacker 5.

Freitag, 04. Juli 2014
10.00 Betriebsführung und Wasserschulung beim

Mineralbrunnenbetrieb „Schwarzwald Spru-
del“. Interessantes zum Thema Wasser und dessen
heilende Wirkung erfahren Sie direkt an der Quelle
bei einer ca. einstündigen Wasserschulung mit Be-
triebsführung und anschließender Verkostung. Treff-
punkt: am Brunnenhaus, Kniebisstr. 43. Anmeldung:
Tourist-Information Bad Peterstal, Tel. 07806/91000
oder Ortsverwaltung Bad Griesbach, Tel.
07806/98870 bis zum 03. Juli 2014, 16.00 Uhr.
Mindestteilnehmer: 8 Personen. Teilnahmegebühr in-
kl. Sixpack verschiedener Getränke: 5,- Euro. Teil-
nahmegebühr wird direkt vor Ort bezahlt. Kostenlose
Teilnahme für Kinder und Jugendliche. (A)

15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennerei-
museums sowie des Renchtäler Schwarzwald Kul-
turhauses mit anschließendem Besuch in der moder-
nen Brennerei. Treffpunkt: Bahnhof Bad Griesbach.
Anmeldung unter Tel. 07806/98450 bis 09.30 Uhr.
Teilnahmegebühr: mit Gästekarte 5,- Euro, ohne
5,50 Euro, inklusive Schnapsprobe. (A)

Samstag, 05. Juli 2014

DRK-Familienfest Bad Griesbach auf dem Fest-
platz gegenüber dem Kurhaus in Bad Griesbach
16.00 Großes Fun-Soccer-Tunier (Tischfußball in

XXL), danach Siegerehrung und Barbetrieb.
Mit WM Public Viewing der beiden Viertelfinale.

10.00 -
15.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad

Peterstal-Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden

27. Juni – 7. Juli 2014
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

Veranstaltungsprogramm
27. Juni – 7. Juli 2014

13.00 - 15.00 Wanderungen auf dem Pony durch
den Wald

13.30 - 15.00 Schnupperkurs
Treffpunkt: beim Reit-, Fahr- und Ponyclub. Weitere
Informationen und Anmeldung bis zum Vortag,
15.00 Uhr unter Tel. 0172/7594965. (A)

Sonntag, 06. Juli 2014
10.30 Familienwanderung mit dem Kneipp Verein –

Wandern auf der Kleinebene in Oppenau mit an-
schließendem Grillfest. Wer nicht mitwandern möch-
te, kann um 15.30 Uhr zum Grillfest kommen. Treff-
punkt ist auf der Kleinebene in Oppenau. Kosten:
gratis (Grillgut bitte selbst mitbringen. Getränke ste-
hen gegen eine kleine Spende bereit.)

15.00 Sommerkonzert im Amphitheater beim Hotel
Dollenberg mit dem Musikverein Erlach. Nähere In-
formationen unter Tel. 07806/780.

Kontaktdaten und Servicezeiten der Kur und Tourismus GmbH:
Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach
Tel.: 07806/91000
Fax: 07806/910029
E-mail: info@bad-peterstal-griesbach.info
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Servicezeiten:
Montag - Freitag: 09.00 - 17.30 Uhr
Samstag: 09.00 - 12.00 Uhr

Hallenbad- und Sauna-Benutzung in Bad Peterstal-Griesbach
Hallenbad in der MediClin Schlüsselbad Klinik:
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 16.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch: 17.00 - 20.00 Uhr
Samstag: 12.00 - 18.00 Uhr
Sonntag: 10.00 - 18.00 Uhr

Montag bis Freitag: letzter Einlass um 17.30 Uhr
Samstag bis Sonntag: letzter Einlass um 15.30 Uhr

Eintrittspreise (90 Minuten): Erwachsene: 4,50 Euro
Kinder: 2,50 Euro
10er-Karte: 37,00 Euro
Jahresabo: 170,00 Euro

Wassertemperatur täglich 30 bis 32 °C
Mindestbesucherzahl: jeweils 2 Personen

Eine Anmeldung bei der Rezeption (Tel. 07806/860) ist
erforderlich, da die Kapazität des Bades entsprechend
eingeteilt werden muss.

Hallenbad des Peterstaler Kur- und Ferienhotel Faißt:
Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag: 08.00 - 12.00 Uhr,

15.00 - 18.00 Uhr
(andere Öffnungszeiten nach Absprache möglich)

Eintrittspreise (90 Minuten):
Einzelkarte: 4,00 Euro
Gruppenpreis: 3,50 Euro pro Person (ab 2 Personen)
10er-Karte: 39,00 Euro

(Die 10er-Karte sollte innerhalb von 6 Mo-
naten eingelöst werden)

Wassertemperatur täglich 28 bis 30 °C
Die Hausordnung ist einzuhalten und für Wertsachen
wird keine Haftung übernommen.

Saunazeiten in der Sauna-Vital-Oase im Flair-Hotel Ad-
lerbad, Kniebisstr. 55, Tel. 07806/98930.
Täglich ab 18.00 Uhr nach telefonischerVereinbarung.

Veranstaltungen in Oppenau
Samstag, 28. Juni 2014
Jugendtag im Freizeitbad Oppenau
9.00 Uhr Besuch der Iggelbacher Wanderfreunde mit dem

Schwarzwaldverein. Leitung: Bettina Doll, Tel.:
07804/3629

Sonntag, 29. Juni 2014
13 Uhr, 14.30 Uhr, 16 Uhr. Historische Führungen in Allerheili-

gen für die ganze Familie. Erlebnisreiche Streifzüge in
die Geschichten und Legenden rund um das Kloster Al-
lerheiligen. Ausgebildete Erlebnispädagogen in histori-
schen Kostümen lassen Wissenswertes lebendig werden.
Dauer einer Führung: 45 Minuten. Veranstalter: EOS-
Erlebnispädagogik e.V., Allerheiligen. Weitere Termine
nach telefonischer Absprache (07804/9137817)

Mittwoch, 2. Juli 2014
8.00 –
12.00 Wochenmarkt auf dem Kirchplatz
14.30 –
17.00 Offener Mittwoch-Treff für Seniorinnen und Senioren

im Bruder-Park mit dem Thema: Sein blaues Wunder er-
leben

Donnerstag, 3. Juli 2014
20.00 Adlerplatzkonzert mit der Stadt- und Kirchspielskapel-

le Oppenau

Sonntag, 6. Juli 2014
Maisacher Dorffest am Festplatz in Maisach
13 Uhr 14.30 Uhr, 16 Uhr. Historische Führungen in Allerheili-

gen für die ganze Familie. Erlebnisreiche Streifzüge in
die Geschichten und Legenden rund um das Kloster Al-
lerheiligen. Ausgebildete Erlebnispädagogen in histori-
schen Kostümen lassen Wissenswertes lebendig werden.
Dauer einer Führung: 45 Minuten. Veranstalter: EOS-
Erlebnispädagogik e.V., Allerheiligen. Weitere Termine
nach telefonischer Absprache (07804/9137817)

Montag, 7. Juli 2014
10.00 Gästebegrüßung im Sitzungszimmer des Rathauses (All-

mendplatz 4) mit anschließendem Stadtrundgang

Veranstaltungen in Freudenstadt
AlleVeranstaltungen in Freudenstadt sind in der Broschü-
re „Treffpunkte“ veröffentlicht, die Sie in der Tourist-In-
formation erhalten.




